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Gestalt an, und auch bei der Regens-
burger Straße schreiten wir planmäßig 
voran. Für mehr Sicherheit sorgen 
unsere Investitionen in moderne 
Technik – von der neuen Sirene in 
Stausacker bis zu den mobilen Zu-
fahrtssperren für Veranstaltungen.
Besonders freut mich der positive 
Geschäftsbericht unserer Stadtwerke 
mit dem ersten Nachhaltigkeitsbe-
richt – ein Zeichen für verantwortli-
ches Wirtschaften. 
Kulturell haben wir ebenfalls viel zu 
bieten: von der erfolgreichen Musik-
schulkooperation bis zum neuen Be-
hördenchor.
Die anstehenden Bürgerversammlun-
gen bieten wieder die Gelegenheit 
zum direkten Austausch. Nutzen Sie 
diese Chance! Und freuen Sie sich auf  
die Regional- und Umwelttage – ein 
Fest für die ganze Familie. 
Mein Dank gilt allen, die täglich zum 
Gelingen unserer Stadtgemeinschaft 
beitragen. Gemeinsam gestalten wir 
Kelheims Zukunft! Viel Freude beim 
Lesen wünscht Ihnen

Ihr Christian Schweiger 
Erster Bürgermeister

Cover: 
Die Weltenburger Enge aus der 
Briefmarkenperspektive 
© Attila Henning 

Gender-Hinweis:  
Die im Donaupegel verwendeten 
Personenbezeichnungen beziehen 
sich stets gleichermaßen auf 
weibliche, männliche und diverse 
Personen. Wir verzichten auf 
Mehrfachnennung und gegenderte 
Bezeichnungen zugunsten einer 
besseren Lesbarkeit.
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Liebe Kelheimerinnen und Kelheimer,

herzlich willkommen zur fünften 
Ausgabe unseres Donaupegels! Ich 
freue mich, Ihnen wieder aktuelle 
Entwicklungen und Projekte aus un-
serer lebendigen Stadt vorstellen zu 
können.
Diese Ausgabe steht ganz im Zeichen 
besonderer Ehrungen: Die Welten-
burger Enge erhält eine eigene Brief-
marke als Nationales Naturmonu-
ment – eine wunderbare Würdigung 
dieses einzigartigen Naturjuwels vor 
unserer Haustür. 
Auch unser neues Bronzemodell der 
Altstadt, das die KTI großzügig ge-
stiftet hat, lädt Einheimische wie Gäs-
te zum Entdecken ein. 
Bei der Mobilität gehen wir innovati-
ve Wege: Mit den „Donau Donkeys" 
haben wir ein flexibles Fahrrad-Leih-
system gestartet, und die neuen Taxi-
Gutscheine für Senioren und Men-
schen mit Behinderung zeigen, dass 
uns alle Bürger am Herzen liegen. 
Auch wenn wir den KEXI-Rufbus 
einstellen mussten, sorgen wir für Al-
ternativen.
Unsere Bauvorhaben kommen gut 
voran: Die Dreifachturnhalle nähert 
sich der Fertigstellung, der neue Kin-
dergarten im Weinbergweg nimmt 



Das Bundesministerium der Finanzen würdigt die „Weltenburger Enge“ mit einem Sonder-
postwertzeichen aus der Serie „Nationale Naturmonumente“.   
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Die Weltenburger Enge zählt zu den eindrucksvollsten 
Naturwundern Bayerns. Und das nicht ohne Grund: Mit 
ihrer einzigartigen Kombination aus beeindruckender 
Felslandschaft, ökologischer Vielfalt und historischer 
Bedeutung wurde sie 2020 als erstes Nationales Natur-
monument Bayerns ausgezeichnet. Nun erhält sie eine 
ganz besondere Ehre: eine eigene Briefmarke!  
Die offizielle Vorstellung fand im Gartensaal des Klosters 
Weltenburg statt, musikalisch begleitet von der städtischen 
Sing- und Musikschule. Die Briefmarke hat einen Wert von 
180 Cent und ist in der Tourist-Info (Ludwigsplatz 1) 
erhältlich. 

Die Altstadt ist um ein Schmuckstück 
reicher: Das neue Bronzemodell im 
Maßstab 1:500 steht vor dem Rauch-
haus und zeigt den städtebaulichen 
Stand des Jahres 2025. Es lädt Einhei-
mische wie Gäste zum Erkunden, 
Verweilen und Entdecken ein. Das 
1,00x 0,75m große Bronzemodell 
ruht auf  einem geschliffenen und 
offenporigen Sockel aus Kelheimer 
Auerkalk in warmem Beige. Elf  
charakteristische Bauwerke wurden 

besonders detailreich ausgearbeitet: 
darunter zum Beispiel die Rathäuser, 
die Stadtpfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt, die evangelisch-lutherische Kir-
che St. Matthäus, die Ottokapelle, die 
Stadttore und das Archäologische 
Museum. Besonderes Augenmerk 
wurde auf  die Barrierefreiheit gelegt: 
Markante Bauwerke sind mit Be-
schriftungen in Schwarz- und Braille-
schrift versehen. Damit erhalten auch 
Menschen mit Sehbeeinträchtigun-

gen die Möglichkeit, sich einen 
Überblick über die historische Anlage 
der Altstadt zu verschaffen. Gestiftet 
wurde das Modell von der Kelheimer 
Touristik-Initiative KTI.   
Planung, Koordination mit Künstler 
und Fertigungsfirma sowie die 
Installation übernahm Stadtbau-
meisterin Andrea Rieger mit ihrem 
Team vom Bauamt und vom Bauhof. 
Das neue Bronzemodell ist ein Ort 
der Begegnung für Groß und Klein.

Herzlichen Dank an die Kelheimer Touristik-Initiative (KTI e.V.) für die großzügige Stiftung 

Neues Stadtmode� aus B�nze bereichert Altstadt 

Christian Schweiger, Rainer Haselbeck, Staatsminister Thorsten 
Glauber, Landrat Martin Neumeyer, Gabriele Kühnberger-   

Zierbock und Martin Chaudhuri  präsentieren die Briefmarke.

Der D�audurchbruch als Briefmarke

Der Bauhof beim Aufbau des Stadtmodells
Sylvia Kühnl und Raimund Fries von der KTI 

begutachten mit Christian Schweiger das Stadtmodell.



Anpassung Vereinsförderrichtlinie

Die Vereinsförderrichtlinie, erstmals 
am 25. Januar 2021 verabschiedet, 
regelt einheitlich die Förderung von 
Vereinen in Kelheim. Nach laufender 

Überprüfung wurden folgende Änderungen 
beschlossen: § 7 Exkursions-, Ausflugs- und 
Projektförderung, Abs. 4: Bei Vereinen mit 
Unterabteilungen gilt ein Höchstbetrag von 500,- 
Euro pro Abteilung (Beschluss Nr. 9 G vom 19. Juli 
2023), § 10 Besondere Veranstaltungen, Abs. 2 e: Im 
Schäfflerjahr (alle sieben Jahre) erhält die Schäffler-
tanzgruppe aufgrund ihrer besonderen Bedeutung 
für Kelheim einen Zuschuss von 5.000,- Euro 
(Beschluss Nr. 30 G vom 12. Dezember 2024).

Fusion VHS

Der Stadtrat hat beschlossen, die VHS-
Weiterbildungsakademie e.V. ab dem 1. 
Januar 2025 mit einem jährlichen Pro-
Kopf-Zuschuss zu unterstützen. Bei ei-

nem Zuschuss von 3,- Euro pro Einwohner ergibt 
sich ein Gesamtbetrag von 50.337,- Euro. Mit diesem 
Beschluss entfällt die bisherige Förderung in Form 
einzelner Zuschüsse (z. B. Verwaltungskosten, Miet- 
oder Nebenkostenübernahmen). Die Verwaltung 
nimmt die entsprechenden vertraglichen Anpassun-
gen vor und plant den Zuschuss ab 2026 im städti-
schen Haushalt ein. 
Hintergrund: Der eingetragene Verein VHS Kelheim 
hat sich am 12. September 2023 aufgelöst und mit der 
VHS-Weiterbildungsakademie e.V. fusioniert.

Fragen und Anregungen können
bis zum Ende des letzten Arbeitstags 

vor der jeweiligen Bürgerversammlung im 
Rathaus schriftlich eingereicht werden 

(per Post und per Mail an info@kelheim.de)

Aktue�es aus dem Stad�at kurz berichtet  

Wurzel-Purzel und Altmühl-Lauser

Der Stadtrat hat eine Betriebsträger-
vereinbarung mit der Wurzel-Purzel 
GmbH beschlossen. Die neue  Kin-
dertagesstätte namens „Altmühl-Lau-

ser“ in der Alleestraße 27 bietet 24 Kindergarten- und 
12 Krippenplätze und startet am 1. September 2025. 
Die Vereinbarung gilt zunächst ein Jahr. Zudem ge-
währt die Stadt einen freiwilligen Zuschuss von 50 % 
der Erstausstattungskosten, maximal 20.000,- Euro, 
für den Zeitraum Juni 2025 bis Mai 2026.   
Bei Schließung oder Betreiberwechsel erfolgt eine an-
teilige Rückzahlung.
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Kommunale Wärmeplanung 

Mit Unterstützung der Firma Stein-
bacher-Consult (Neusäß) erstellt die 
Stadtverwaltung einen kommunalen 
Wärmeplan gemäß Wärmeplanungs-
gesetz vom 20. Dezember 2023. Ziel 
ist eine klimafreundliche und bezahl-

bare Wärmeversorgung für alle Stadtteile. Der Plan 
umfasst die Analyse des aktuellen Wärmebedarfs, die 
Entwicklung eines Zielbildes sowie eine Umsetzungs-
strategie. Stadtwerke Kelheim GmbH & Co KG und 
Fördermittel aus der Kommunalrichtlinie unterstüt-
zen das Vorhaben. Bürger konnten bis zum 1. Sep-
tember 2025 Anregungen und Hinweise einbringen.

Die Bürgerversammlungen 2025 finden vom 30.09. bis 23.10.statt

Einladung zu den Bürgerversa�lungen

     Termine: 
� Di, 30.09., Sportrestaurant Der Grieche 
� Mi, 01.10., Stausacker, Steinbeck
� Mi, 08.10., Kelheimwinzer, Vereinsheim
� Mo, 13.10., Kapfelberg, Bürgersaal 
� Do, 16.10., Staubing, Feuerwehrhaus
� Mo, 20.10., Lohstadt-Gundelshausen, Perzl
� Mi, 22.10., Weltenburg, Vereinsheim
� Do, 23.10., Thaldorf, Frischeisen 

Beginn ist jeweils um 19 Uhr. 

Bei den acht Kelheimer Bürger-
versammlungen bekommen Sie Infos 
aus erster Hand über aktuelle Themen 
und Projekte. Bürgermeister Christian 

Schweiger und die Fachbereichsleiter stehen zum 
persönlichen Gespräch direkt zur Verfügung. 



Die Stadt unterstützt das Projekt mit 
jährlich 22.000,- Euro. Die Stadtwer-
ke Kelheim GmbH & Co KG, die 
Kreissparkasse Kelheim und die 
Brauerei Schneider Weisse sind als 
Sponsoren mit von der Partie.  
Über die Donau Donkey-App, die 
auch in Regensburg und weiteren 
Städten nutzbar ist, können die Räder 
einfach gebucht werden – eine
praktische Ergänzung zu Bus, Bahn 
und Auto.

Dass der innerstädtische KEXI-Ruf-
bus zum 1. Juli eingestellt worden ist, 
geht auf  den Stadtratsbeschluss vom 
28. Oktober 2024 zurück. Aus Sicht
des Gremiums war die Fortführung
vor allem aus finanziellen Gründen
leider nicht mehr möglich. Fahrten
zwischen den Ortsteilen und im
Landkreis Kelheim bleiben weiterhin
bestehen. Buchungen sind wie
gewohnt per KEXI-App oder
telefonisch möglich. Auch ausge-
wählte Haltepunkte im Stadtgebiet
bleiben erhalten, allerdings nur als
Einstiegspunkte für Fahrten in die
Ortsteile oder als Zielpunkte auf  der
Rückfahrt.
Um auch weiterhin eine gute
Mobilität, vor allem für Personen mit
hohem Bedarf, sicherzustellen, bietet
die Stadtverwaltung in Zusammen-
arbeit mit drei ortsansässigen Taxi-
unternehmen (MH Taxi, Taxi Koc
und Taxi Ziegler), ein neues
Gutscheinsystem an.

Für alle ab 70 Jahren

Nutzen können die Gutscheine alle 
Kelheimer Bürger ab dem Alter von 
70 Jahren. Sie erhalten bis zu fünf  
Gutscheine im Wert von jeweils 5,- 

Euro in der Testphase (1. Juli bis 31. 
Dezember 2025). Menschen mit 
Schwerbehindertenausweis (Merkzei-
chen aG oder Bl) erhalten bis zu fünf  
Gutscheine im Wert von je 15,- Euro, 
speziell für rollstuhlgerechte Fahrten. 
Voraussetzung ist der Hauptwohnsitz 
in der Stadt Kelheim.

So funktioniert’s 

Die Gutscheine sind vorerst bis 31. 
Dezember 2025 in der Tourist-Info 
gegen Vorlage des Personalausweises 
bzw. Schwerbehindertenausweises 

erhältlich. Die Gutscheine sind perso-
nalisiert und nicht übertragbar.
Wichtig: Bereits bei der Buchung 
angeben, dass man einen Gutschein 
besitzt. Es können auch Gutscheine 
gesammelt und für längere Fahrten 
eingelöst werden. Nach der sechs-
monatigen Pilotphase sollen Bilanz 
gezogen und gegebenenfalls 
Anpassungen getroffen werden.   

Anregungen und Rückmeldungen:  
Lena Plapperer

09441/701-296 und
lena.plapperer@kelheim.de  
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Taxi-Gutscheine erweitern das Mobilitätsangebot in Kelheim

Die Taxiunternehmer und der Bürgermeister beim Startschuss

Neues Mobilitätsk�zept: Pilot��jekt mit Perspektive 

Die fahrbaren Esel mit E-Antrieb halten in Kelheim Einzug

D�au D�keys: das neue Fahrrad-Leihsystem

Seit August 2025 ist das Projekt „Do-
nau Donkeys“ in Kelheim gestartet. 
Das neue Fahrrad-Leihsystem bietet 
20 Räder – von E-Bikes über Lasten- 
bis hin zu  klassischen Rädern – an 
zentralen Orten wie Innenstadt, Ein-
kaufszentrum, Keldorado, Stadtbü-
cherei, Bahnhof  Saal oder Berufs-
schulzentrum.  
Ziel ist ein umwelt- und familien-
freundliches sowie flexibles Mobili-
tätsangebot für Bürger und Gäste.  einfach per App möglich.

Die Buchung ist
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Christian Schweiger

Zwischenstand: Sanierung der Dreifachturnhalle
Seit Juli laufen umfangreiche 
Fassadenarbeiten des Vollwärme-
verbundsystems auf  Nord, Süd- 
und Westseite mit den zuge-
hörigen Dämm-, Verputz- und 
Anstricharbeiten. Auf  dem Dach 
wurde mit den Dachdämm- und 
Abdichtungsarbeiten des Anbaus 
der Eingangshalle im Norden 
begonnen. Innen geht’s ebenfalls 
zügig voran: Im Untergeschoss 
und im ersten Obergeschoss 
arbeiten verschiedene Gewerke 

am Ausbau, von Trockenbau 
über Elektrik bis Sanitär. Die 
Lüftungsanlage ist fast fertig, 
und ab Anfang September 
startet der Einbau der Boden-
beläge von der Innentribüne.  
Im Norden wurde mit den 
Außenanlagen begonnen: Die 
ersten L-Stützwände stehen, der 
Boden wird aufgefüllt. 
Zu den derzeitigen Auflagen 
sind Schulsport und begrenzter 
Vereinssport möglich.

Durch diesen Neubau und den neuen Kindergarten 
„Altmühl-Lauser“ in privater Trägerschaft entstehen somit 
weitere 121 Kinderbetreuungsplätze. 
Kelheim verfügt dann insgesamt über 831 
Kinderbetreuungsplätze, eine Steigerung von 236 Plätzen 
im Vergleich zum Jahr 2020. 

Die Planung der Kindertagesstätte im Baugebiet Weinbergweg wird konkreter 

Neues Kinderhaus im Weinbergweg 

Deckenansicht mit Sportgeräten

Mit dem modernen Neubau lassen sich Platzbedarf, 
Funktionalität, Nachhaltigkeit und Ideenreichtum für 
Kelheims jüngste Bürgerinnen und Bürger umsetzen. 

Christian Schweiger

So soll die neue Kindertagesstätte aussehen. Grafik: Raith Architekten GmbH 



schiff  mit Hängebrücke. In diesem 
Zuge entschied man sich gleich für 
eine komplette Neugestaltung des ge-
samten Spielplatzes, mit einer Aus-
nahme: Die bewährte Schaukel durfte 
bleiben. Neu hinzugekommen sind 
zusätzlich zum großen Spielschiff  

auch ein Karussell und ein 
Federwipptier. Im Nachgang wurde 
der Spielplatz noch um einen Sand-
kasten ergänzt. Auch der komplette 
Fallschutz wurde erneuert, sodass 
einem sicheren Spielspaß nichts mehr 
im Weg steht. 

Mit den neuen Geräten ist der Spielplatz ein Highlight für kleine Abenteurer

Nachdem bei der turnusmäßigen 
Sicherheitsprüfung durch das Spiel-
platz-Team vom Bauhof  festgestellt 
wurde, dass das Spielschiff  nicht 
mehr den Anforderungen entspricht, 
war klar: Ein Ersatz muss her. Die 
Wahl fiel erneut auf  ein großes Spiel-

Spielplatz Weltenburg mit neuem Spielschiff und mehr

Sanierung der Regensburger S�aße 
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 Rainer Huber und Uli Nierer vom Bauhof freuen sich, 
dass der Spielplatz so gut angenommen wird.

Der Bauabschnitt 2 liegt im vorhergesehenen Zeitplan 

Die Bauarbeiten an der Regensburger Straße verlaufen 
weiterhin im vorgesehenen Zeitrahmen. Die bisherigen 
Bauabschnitte 2.1 (Kreuzungsbereich Affeckinger Straße bis 
Tankstelle Baier) und 2.2 (Tankstelle Baier bis Home 
Company Brandl) konnten bereits weitgehend abgeschlossen 
werden, es fehlte nur noch die abschließende Deckschicht. 
Mitte August begann Bauabschnitt 2.3 zwischen der Home 
Company Brandl und der Tankstelle Riedel. Im Zuge des 
Bauabschnitts 2.2 musste aufgrund eines nicht tragfähigen 
Untergrunds ein umfassender Bodenaustausch vorge-
nommen werden. Parallel zur laufenden Maßnahme erfolgte 
auch die bauliche Beurteilung der vorhandenen Stützmauern. 
Die Geschäfte und Betriebe im Baustellenbereich sind 
weiterhin anfahrbar und freuen sich auf  Ihren Besuch! Nun fehlt nur noch die Deckschicht.



Kommunale Familie: die Beteiligungen in privater Rechtsform

Viel mehr als eine Zweckgemeinschaft: die Zweckverbände

Ko�unale Beteiligungen: Engagiert für die Regi�
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Die Stadtverwaltung Kelheim ist an verschie-
denen Organisationen aktiv beteiligt

•    Zweckverband Kreissparkasse Kelheim
•    Planungsverband Donaupark
•    Regionaler Planungsverband Regensburg
•    Zweckverband Häfen im Landkreis Kelheim
•    Zweckverband Bayerische Landschulheime
•    Zweckverband zur Wasserversorgung der 
     Viehhausen-Bergmattinger-Gruppe

•    Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im 
     Raume Kelheim
•    Zweckverband zur Wasserversorgung der 
     Hopfenbachtal-Gruppe
•    Gewässerunterhaltungszweckverband 
     Landshut-Kelheim-Dingolfing-Landau
•    Schulverband Saal a. d. Donau

Für ein erfolgreiches Agieren der ausgegliederten Unternehmen vorrangig zum Nutzen der Kelheimer Bürger ist 
ein gutes Zusammenspiel zwischen den Geschäftsführungen und der Stadtverwaltung,  den  Mitgesellschaftern 
sowie den Aufsichtsräten von entscheidender Bedeutung. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder der „kommunalen Familie“, vor allem den Mitarbeitern in den 
städtischen Beteiligungsunternehmen, bei den Geschäftsführungen und Mitgliedern der Aufsichtsgremien, die mit 
ihrer engagierten Arbeit neben der Stadtverwaltung zum Wohle der Stadt Kelheim beitragen.

Ob Energieversorgung, Wohnungsbau oder Abwasserent-
sorgung, durch die Anteile an kommunalen Unternehmen 
sichert die Stadt wichtige Leistungen für die Bürger. Dabei 

steht der verantwortungsvolle Umgang mit öffentlichen 
Mitteln ebenso im Fokus wie die zukunftsorientierte Wei-
terentwicklung der Infrastruktur und Lebensqualität.

Den Beteiligungen der Stadt 
Kelheim kommt bei der 
Erfüllung kommunaler Auf-
gaben, durch Ausgaben zur 
Verlustabdeckung sowie Bin-
dung und Verwaltung öffent-
lichen Vermögens, eine stets 
bedeutendere Rolle zu. Das 
Beteiligungsmanagement im 
Rathaus gewährleistet wirk-
same Steuerungsmöglichkei-
ten zur Wahrung städtischer 
Interessen und zur Risiko-
minimierung des städtischen 
Haushalts. Im Organigramm 
der Stadverwaltung ist die 

Stelle des Beteiligungsmangements als Stabstelle des 
Ersten Bürgermeisters definiert. Die Stadt kann damit 
auf  allen Beteiligungsebenen und in allen Gesell-
schaftsorganen die Einhaltung der Rechtsvorschriften, 
insbesondere die Sicherstellung des öffentlichen 

Zwecks und die Beachtung 
des Grundsatzes der Spar-
samkeit und Wirtschaftlich-
keit, nachhaltig gewährleisten 
und ihre finanziellen Inte-
ressen vertreten.  
Insbesondere die zunehmen-
den wirtschaftlichen Risiken 
in Energiebeschaffung und   
-vertrieb sowie das über-
regionale Engagement sollen 
durch Vertreter der Stadt in  
Aufsichtsräten und Gesell-
schafterversammlungen kri-
tisch beurteilt und gegebenen-
falls aktiv begrenzt werden.

Zweckverbände sind eine Form der 
interkommunalen Zusammenarbeit, 
bei der sich beispielsweise mehrere 
Gemeinden zusammenschließen, um 

gemeinsame Aufgaben effizienter 
und kostengünstiger zu erfüllen (zum 
Beispiel bei der Abwasserentsorgung 
und beim Schulwesen). Der Zweck-

verband ist eine eigenständige juristi-
sche Person des öffentlichen Rechts 
und handelt unabhängig im Rahmen 
seines festgelegten Aufgabenbereichs. 

Stadt Kelheim 

Keldorado Bäderbetriebe GmbH 

 100 % Keldorado Bäderbetriebe GmbH

 100 % Stadtbau Kelheim GmbH

   51 % H2 Donau Hub Beteiligungs-GmbH

33,3 % Donaupark Wirtschaftsentwicklungs-GmbH

65 % Stadtwerke Kelheim GmbH & Co KG

65 % Stadtwerke Kelheim Beteiligungs-GmbH  

Christian Schweiger

Michael Mehringer
Beteiligungsmanagement

Die Stadt Kelheim ist Mitglied in folgenden Zweckverbänden:



Widerstand zwecklos! 
Die Stadtwerke Kelheim 
suchen einen 
ELEKTROMONTEUR 
(m/w/d). 
Möglichst 
ohne Wackelkontakt. 

Hier gibt es alle Infos:
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2024 auf einen Blick

Vertriebsabsatz

Die Stadtwerke Kelheim stellten ihren Geschäftsbericht 2024 vor und veröffentlichten 
erstmals einen Nachhaltigkeitsbericht.

Zum Jahresende steht ein Bilanz-
gewinn von 1,4 Millionen Euro. Ein 
tolles Ergebnis, worüber sich auch 
das Keldorado freut. Als einer der 
zwei Gesellschafter der Stadtwerke 
profitiert dieses von der guten 
Gewinn-Situation.

Zahlen ‒ Daten ‒ Fakten

Der Stromabsatz des eigenen 
Vertriebs (53,9 Mio. kWh) und auch 
das Absatzvolumen in der Sparte 
Erdgas (78,1 Mio. kWh) bewegen sich 
deutlich über dem Vorjahr (Strom 
48,0 Mio. kWh/Erdgas 72,4 Mio. 
kWh). Im Geschäftsfeld Wärme 
wurden insgesamt 13.809 MWh 
(Vorjahr: 12.976 MWh) an Kunden 
geliefert. Daneben wurden im 
Rahmen der ORC-Anlage im Bio-
masseheizkraftwerk 3,2 Mio. kWh 
Strom in das öffentliche Netz 
eingespeist. Der Absatz von Wasser 
erreichte ein Volumen von 1.044 Tsd. 
cbm (Vorjahr: 1.074 Tsd. cbm) und 
mit Glasfaser wurden zum 31.12.2024 
aktiv 332 Kunden versorgt.

lnvestitionen

2024 haben die Stadtwerke mit 
insgesamt 8.291 Tsd. € (Vorjahr: 
5.383 Tsd. €) in die Erneuerung sowie 
den Ausbau und die Stärkung der 
Netzinfrastruktur investiert. Im 
Geschäftsfeld Strom flossen die 
Mittel neben der Leitung Thaldorf  in 
die Erneuerung des Nieder-

spannungsnetzes, der Sanierung und 
Neuverlegung von Hausanschlüssen, 
der Sanierung von Trafostationen 
und in die Fernwirktechnik. 
Insgesamt wurden 132 Kabelhaus-
anschlüsse inklusive der Umstellung 
von Freileitungen auf  Kabel erstellt. 
Im Geschäftsfeld Wärme erfolgten 
neben der Erweiterung von 
Hauptleitungen in der Habicht-, 
Hallstatt- und Egerlandstraße sechs 
neue Hausanschlüsse mit einer 
Gesamtlänge von 610 Metern. Hinzu 
kamen Investitionen für den neuen 
Wärmespeicher am Biomasseheiz-
kraftwerk.  
Im Bereich Telekommunikation 
wurde das Leitungsnetz der Stadt-
werke um 6,35 Kilometer erweitert 
und wächst damit auf  eine 
Gesamtlänge von 42,59 Kilometer. In 
Trinkwasser gingen 2024 insgesamt 
1,761 Tsd. € (Vorjahr: 1.010 Tsd. €). 
Die größte Baumaßnahme betraf  den 
Neubau der Wasserleitung zur 
Verbindung des neuen Hochbehälters 
Goldberg mit dem Brunnen 5 im 
Rahmen des Wasserkonzeptes. 
Erstmalig veröffentlichen die Stadt-
werke einen Nachhaltigkeitsbericht. 

Die Notwendigkeit in eine nach-
haltige und umweltfreundliche Zu-
kunft zu investieren, steht heute mehr 
denn je im Fokus. Im Zuge des glo-
balen Klimawandels ist es von 
entscheidender Bedeutung, dass 
Investitionen nicht nur wirtschaftlich 
Rendite erzielen, sondern sich auch 
positiv auf  die Umwelt auswirken. 
Daher legen die Stadtwerke vor allem 
Wert auf  ökologisch nachhaltige 
Investitionen. Das Verwaltungs-
gebäude wird beispielsweise mit 
selbst erzeugtem Ökostrom aus der 
eigenen Photovoltaikanlage versorgt.

Strom
Erdgas
Wärme
Trinkwasser 

53,91 GWh
78,10 GWh
13,81 GWh

1.044,3 Tsd. cbm

9.054
2.242

94
4.281

332

Vertriebskunden
Strom
Erdgas
Wärme
Trinkwasser 
Breitband 

Investiti� in die Zukunft mit nachhaltiger Entwicklung 

Sabine Melbig und Christian Schweiger stellen mit dem Team der Stadtwerke,
Edgar Stockmeier, Maurice Lucius und Felix Ipfelkofer den Geschäftsbericht vor. 

Foto: Stadtwerke Kelheim, R. Jellinek



In Stausacker wurde eine neue Sirene 
installiert. Sie dient künftig der 
Alarmierung der Feuerwehr sowie der 
Warnung der Bevölkerung im 
Ernstfall. Bis die neue Technik 
vollständig in Betrieb geht, wird es 
noch etwas dauern. Doch schon jetzt 

steht fest: Die Investition von rund 
20.000,- Euro ist gut angelegt. 
Herzlichen Dank an die Stadt Neu-
stadt sowie an die Feuerwehren aus 
Neustadt und Kelheim, die die 
Aufstellung des Sirenenmasts tat-
kräftig unterstützt haben. 

Wahlhelfer 2026 gesucht

Am Sonntag, 8. März 2026, findet 
die Kommunalwahl statt, die even-
tuelle Stichwahl am 22. März 2026. 
Dafür braucht die Stadtverwaltung 
engagierte Bürger, die sich als 
Wahlhelfer einbringen möchten. 
Egal ob Ersthelfer oder erfahrener 
Wahlprofi: Mit dem ehrenamtli-
chen Einsatz leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag für unsere De-
mokratie, direkt vor Ort. Sie er-
wartet eine spannende Aufgabe im 
(Brief-)Wahllokal, Einblick in den 
Ablauf  demokratischer Wahlen, 
eine Aufwandsentschädigung und 
für Beschäftigte im öffentlichen 
Dienst eventuell eine Zeitgut-
schrift. Mitmachen können alle 
Wahlberechtigten, die sich zuver-
lässig und verantwortungsvoll ein-
bringen möchten. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig, Sie erhalten im 
Vorfeld alle nötigen Informatio-
nen und eine kurze Einweisung. 

Alle Interessierten können 
sich ab sofort bei Fabian Gruner
melden unter 09441/701 262 und 

fabian.gruner@kelheim.de

Mikrozensus bis 12/2025

Noch bis Ende des Jahres werden 
zufällig ausgewählte Haushalte im 
Rahmen des deutschlandweiten 
Mikrozensus befragt.   
Rund 130.000 Personen aus etwa 
60.000 Haushalten werden stell-
vertretend für alle zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage be-
fragt. Die Teilnahme ist gesetzlich 
verpflichtend und erfolgt per Tele-
foninterview oder Online-Befra-
gung. Ziel des Mikrozensus ist die 
Bereitstellung verlässlicher Daten, 
um politische Entscheidungen 
faktenbasiert und zielgerichtet 
treffen zu können. Themen wie 
Armutsbekämpfung, Förderung 
von Kinderbetreuung oder Unter-
stützung von Rentnern profitieren 
von diesen repräsentativen Infor-
mationen. Mehr Infos gibt’s unter 
www.statistik.bayern.de

Investition in mehr Sicherheit vor Ort

Seit Anfang August bietet die Stadt 
Kelheim einen neuen Service für die 
Bürger an: Mit dem sogenannten 
Point-ID-System, das von der 
Bundesdruckerei zur Verfügung 
gestellt wird, können Passbilder direkt 
im Rathaus digital erstellt werden. 
Dieses System unterstützt die 
Beantragung von Personalausweisen, 
Reisepässen und der eID-Karte für 
EU-Bürger. 
Mit Einführung des neuen Systems 
entfällt die Möglichkeit, Passbilder in 
Papierform für die Beantragung von 
Ausweisdokumenten zu verwenden. 
Stattdessen werden die Bilder vor Ort 
digital aufgenommen und direkt an 
die Bundesdruckerei übermittelt. 
Der neue Service vereinfacht und 
beschleunigt damit die Antragspro-
zesse deutlich. Wer sein Passfoto 
weiterhin extern anfertigen lassen 
möchte, kann dies bei zertifizierten 
Fotodienstleistern tun,  etwa bei 

Fotografen oder der Drogeriemarkt-
kette dm. Dabei wird ein sogenannter 
Data-Matrix-Code (QR-Code) ausge-
stellt, der bei der Beantragung im 
Bürgerbüro vorzulegen ist.

Dieser Service bereichert das Leistungsportfolio 

Digitales Pa�bild für dokumente

Mehr Infos zur 
 Beantragung von Ausweis-

dokumenten gibt’s hier: 

Neue Sirene für Stausacker

Fotografie im Bürgerbüro

Der Sirenenmast wird aufgestellt.
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Der Ersatz für betagtes Einsatzfahrzeug rückt näher 

Neues Mehrzweckb�t für die Feuerwehr Kelheim-Stadt e.V.

Die Stadt Kelheim plant die Ersatzbeschaffung des in die 
Jahre gekommenen Mehrzweckbootes der Freiwilligen 
Feuerwehr Kelheim-Stadt. Das derzeitige Boot, Baujahr 
1991, ist bereits stark verschlissen und nur noch durch 
regelmäßige, notdürftige Reparaturen betriebsfähig. „Ein 
verlässliches Einsatzmittel auf  der Donau ist für unsere 
Feuerwehr unverzichtbar, sei es bei Hochwasserlagen, 
technischen Hilfeleistungen oder Rettungseinsätzen“, sagt 
Christian Schweiger.  
Ein wichtiger Schritt auf  dem Weg zur 
Neuanschaffung ist  getan: Die Stadt 
Kelheim hat einen positiven 
Zuwendungsbescheid über 95.000,- 

Neue mobile Zufahrtssperren sind seit dem Kreisstadtfest  im Einsatz 

Veranstaltung�icherheit mit System

Seit Anfang Juli ist die Stadt Kelheim 
um ein wichtiges Stück Veran-
staltungssicherheit reicher: Mit den 
mobilen Zufahrtssperren „Armis 
One“ der Firma Consel sorgt die 
Stadt für einen verbesserten Schutz.  
Bereits im April 2025 hat der Haupt-
ausschuss die Bereitstellung der 
notwendigen Mittel beschlossen. Nur 
einen Tag später wurde bestellt.
Die Zufahrtssperren sorgten beim 
Kreisstadtfest, der Italienischen 
Nacht mit dem 24-Stunden-Rennen 
und dem Volksfest für Sicherheit und 
werden es auch beim Spitzlmarkt und 
dem Christkindlmarkt tun. Die 
mobilen Elemente bieten dabei 

mehrere Vorteile: Sie schützen vor 
unbefugtem Befahren der Veran-

staltungsflächen, ermöglichen jedoch 
gleichzeitig die problemlose Zufahrt 
für Rettungsdienste und lassen auch 
den Durchgang für Fußgänger offen. 
Die Investitionskosten für zehn 
Sperrelemente beliefen sich auf  rund 
140.000,- Euro. 
Anlass für die Einführung dieses 
Sicherheitskonzepts waren unter 
anderem die tragischen Vorfälle in 
Magdeburg und München. Mit der 
Anschaffung dieser flexiblen Sperren 
setzt die Stadt Kelheim ein klares 
Zeichen für Sicherheit ohne 
Barrieren, und für Veranstaltungen, 
bei denen sich alle Gäste unbeschwert 
wohlfühlen können.
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Christian Schweiger beim ersten 
Aufbau der neuen Zufahrtssperre 

Euro von der Regierung von Niederbayern erhalten. Die 
Förderung erfolgt im Rahmen der Katastrophenschutz-
Zuwendungsrichtlinien und soll zur Stärkung der örtlichen 
Gefahrenabwehr beitragen. Die  Gesamtkosten für ein 
neues, leistungsfähiges Mehrzweckboot belaufen sich auf  
rund 180.000,- bis 200.000,- Euro. Mit der bewilligten 
Förderung ist die Finanzierung bereits ein gutes Stück 
vorangekommen.

Das alte Boot hat ausgedient.



stehen nicht nur Sprache und Kultur 
im Mittelpunkt, sondern auch das 
Miteinander von Menschen, die sich 
begegnen, voneinander lernen und 
Freundschaften schließen.
Mit Soave verbindet Kelheim nicht 
nur die Liebe zu gutem Wein, sondern 
auch eine lange Tradition des 
Austauschs – sei es bei Bürgerreisen, 
Schülerbegegnungen oder kulturellen 
Veranstaltungen. Die malerische 
Stadt in Venetien, umgeben von 
Weinbergen und historischen 
Mauern, ist ein gern besuchtes Ziel 
vieler Kelheimer.  
Auch zu Ambarès-et-Lagrave bei 
Bordeaux bestehen enge Kontakte. 
Das Donau-Gymnasium organisiert 
einen jährlichen Schüleraustausch, 
und auch die Gastfamilien pflegen 
engen, freundschaftlichen Kontakt. 
In der Region Aquitanien liegt die 
Stadt zwischen den Flüssen 
Dordogne und Garonne. Les Marais 
de Montferrand heißt die ent-
deckenswerte Naturlandschaft der 
Gegend. Bauwerke aus dem Mittel-
alter, die Spuren der Tempelritter und 
zahlreiche Schlösser in der 
Umgebung zeugen von einer reichen 
Geschichte.  

Jeder, der sich an den 
Städtepartnerschaften

 beteiligen möchte,  
kann sich bei Lena Plapperer 
unter 09441/701 296  melden.

Seit vielen Jahren pflegt die Stadt 
Kelheim enge und herzliche 
Partnerschaften mit Soave in Italien 
und Ambarès-et-Lagrave in 
Frankreich. Was als europäische Idee 

begann, ist längst zu gelebter 
Freundschaft geworden.   
Gemeinsame Projekte, Besuche und 
Gastfreundschaft auf  beiden Seiten 
prägen die Partnerschaft. Dabei 

Ambarès-et-Lagrave in Frankreich und Soave in Italien sind mit Kelheim eng verbunden 
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Kelheims Partnerstädte:Freundschaft über Grenzen hinweg 

Italienische Austauschschüler im Rathaus-Innenhof

Die Kelheimer Gastfamilien zu Besuch in Ambarès-et-Lagrave in den Pfingstferien 

Französische Austauschschüler im Rathaus-Innenhof
Johanna Frischeisen besuchte im Urlaub

 Matteo Pressi, Bürgermeister von Soave.



Alle Interessierten 
können sich bei 

Renate Güssgen
unter 09441/701 301 melden.

Verlä�liche Hilfe im A�tag
Renate Güssgen und Angela Steinberger engagieren sich in der 
Nachbarschaftshilfe

Seit dem Jahr 2011 gibt es in Kelheim 
die Nachbarschaftshilfe. Initiiert 
wurde das Projekt damals von Gabi 
Schmid, der damaligen Senioren-
beauftragten im Landratsamt. Seither 
unterstützt ein kleines, aber aktives 
Team ehrenamtlich Menschen in 
alltäglichen Notlagen.   
Zwischen fünf  und sieben 
Ehrenamtliche zählen derzeit zum 
festen Kreis. Angela Steinberger und 

Renate Güssgen, die sich auch um die 
Organisation kümmern, berichten 
von einer durchweg positiven 
Resonanz.  
Die Nachbarschaftshilfe versteht sich 
bewusst nicht als Konkurrenz zu 
professionellen Pflege- oder Be-
treuungseinrichtungen. Sie springt 
dort ein, wo unbürokratisch, 
kurzfristig und mit Herz geholfen 
werden kann. Die Unterstützung ist 

vielfältig: Fahrten zum 
Arzt oder zum Ein-
kaufen, kleine Be-
sorgungen, Begleitung 
zu besonderen Orten 
wie dem Friedhof  
oder ein kurzer Blick 
ins Haus, wenn der 
Besitzer verreist ist.  
Für soziale Kontakte 
gibt es in Kelheim 
zudem ein gutes Netz 
durch die Besuchs-
dienste der Pfarreien. 
Die Nachbarschafts-
hilfe ergänzt das An-
gebot durch prak-
tische Hilfe im Alltag, 
schnell, unkompliziert 
und persönlich. Wer 
sich miteinbringen 

und mitanpacken möchte, ist 
herzlich willkommen.
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Parkregelung

Am Montag, 3. November, wer-
den die Parkscheinautomaten auf  
den markierten Parkplätzen am-
Donauvorland, dem Fischerdörfl 
und auf  dem Parkplatz Wöhrd-
platz außer Betrieb gesetzt. Das 
Parken ist dort wieder gratis, zeit-
lich unbegrenzt und ohne Ver-
wendung einer Parkscheibe zuge-
lassen. Für diese Zeit werden 
außerdem bei den Busbuchten an 
der Osteinfahrt beim Niederdörfl 
Frauenparkplätze ausgewiesen.   
Die Regelung gilt bis 15. März.

Neuer Internetauftritt

Im Herbst bekommt die Stadt 
Kelheim eine neue Homepage 
mit überarbeitetem Design, ver-
besserter Struktur und neuen 
Funktionen, darunter auch eine 
integrierte KI-Unterstützung. Die 
Website www.kelheim.de bietet 
dann noch mehr Übersicht und 
Service für die Bürger.

Jens Mayer ist für die Jugendlichen da

STREETWORKER 

Die Stadtverwaltung Kelheim freut sich, ihren neuen 
Streetworker Jens Mayer vorzustellen. Ziel seiner Arbeit ist 
es, als Ansprechpartner für Jugendliche und junge 
Erwachsene präsent zu sein, zuzuhören, zu unterstützen 
und bei Bedarf  zu vermitteln.   
Auch außerhalb des Jugendtreffs wird der Streetworker 
regelmäßig im Stadtgebiet unterwegs sein, um mit jungen 
Menschen ins Gespräch zu kommen und Unterstützung 
anzubieten.   
Öffnungszeiten Jugendtreff, Rennweg 67:  
Mo/Do/Fr: 16 -21 Uhr

Fabian Gruner und Christian Schweiger 
heißen Jens Mayer willkommen.

Hubert Holzmayr von der Raiffeisenbank Kreis Kelheim 
überreichte Renate Güssgen und Angela Steinberger 
im Beisein von Miriam Seidl und Christian Schweiger 

einen Scheck für die Nachbarschaftshilfe.



Die Veranstaltung, die von der Stadt 
und vom Landkreis Kelheim 
gemeinsam mit dem Landschafts-
pflegeverband VöF e.V. organisiert 
wird, zählt mit über 70 Ausstellern 
und rund 10.000 Besuchern zu den 
bedeutendsten Umwelt- und 
Verbrauchermessen Niederbayerns. 
Seit 1997 findet sie im zweĳährigen 
Rhythmus statt und begeistert seither 
mit einer bunten Mischung aus 

Wissensvermittlung und Unterhal-
tung. Im Fokus stehen die Themen 
Energie & Klima, Bio, Natur & 
Garten, Leben & Ernährung sowie 
„Aus der Region – für die Region“. 
Zusätzlich zum vielfältigen Informa-
tionsangebot erwartet die Besucher 
ein abwechslungsreiches Bühnen- 
und Rahmenprogramm. Am Sonntag 
findet zudem von 12 bis 17 Uhr ein 
verkaufsoffener Sonntag in ganz 

gelebter Umweltschutz bei den Regi�al- und Umwel�agen

Aktionen und Ausstellungen (Auszug)
� BioDorf  am Alten Markt
� Kunst im Landkreis mit Holzbildhauerei,    
   Fossilienklopfen und Druckwerkstatt
� Reparatur Café (Samstag ab 14 Uhr)
� Häckselvorführungen mit Großmaschinen
� Erdbefindlichkeitsseismograph (Kirchplatz)
� NANU – 20 Jahre Naturerlebnis: Wildbienen-Ausstellung
� Infostand Schwammregion & Hochwasserschutz
� Nationales Naturmonument „Weltenburger Enge“ 

Musik und Programm
Samstag, 20. September

� 11 Uhr: Eröffnung mit Fassanstich im Rathaus-Innenhof
� Bühne Rathaus: Viel-Harmonie e.V. 
� Bühne Alter Markt: BierBradl Musi 

Sonntag, 21. September
� 9 Uhr: Gottesdienst „Laudato si – 10 Jahre
   Enzyklika“ in der Stadtpfarrkirche
� Bühne Rathaus: Altbairisch Blech 
� Bühne Alter Markt: Bladlbeisser 

Am 20. und 21. September 2025 ist die Kelheimer Innenstadt wieder lebendiger Treffpunkt für 
Umweltbewusste und Entdecker jeden Alters. Die 14. Regional- und Umwelttage laden jeweils von 10 
bis 17 Uhr zum Flanieren, Informieren und Mitmachen ein.

Kelheim statt; ideal, um das Messe-
Erlebnis mit einem Stadtbummel zu 
verbinden. Gerade für Familien ist 
einiges geboten: Kinder können an 
zahlreichen Mitmach-Stationen krea-
tiv werden: vom Basteln mit Natur-
materialien über Fossiliensuche bis 
hin zu Workshops mit Elektronik, 
Löten und 3-D-Druck. Auch 
Glücksrad, Nistkästenbau und Uhu-
Basteln stehen auf  dem Programm.

 An jeder Ecke warten Informationen. 

Ein Erlebnis für Groß und Klein  Hier trifft Umwelt auf Vielfalt. 

 Nachhaltigkeit mit dem Raparatur CaféDie Kunst kommt auch nicht zu kurz.

  14

mehr Infos



Fachlicher und kultureller Brückenschlag zwischen Kelheim, Košice und Bratislava 

Zusammen mit den slowakischen 
Universitäten Košice und Bratislava 
fand diesen Sommer zum ersten Mal 
ein fachlicher und interkultureller 
Austausch junger Zahnmedizin-
studenten aus der Slowakei mit 
Praxen in der Region statt. Im Zen-
trum des Projekts standen Einblicke 
in den Arbeitsalltag deutscher 
Zahnarztpraxen, die Förderung fach-
licher Kompetenzen sowie der 
interkulturelle Dialog. Zum offiziellen 
Auftakt lud die Stadt Kelheim im Juli 
zu einem feierlichen Empfang in den 
Rathaus-Innenhof. Zehn Studenten 
aus der Slowakei sowie der organi-
sierende Student Maximilian Kreit-
maier wurden herzlich begrüßt, unter 
anderem von Bürgermeister Christian 
Schweiger, Festkönigin Natalie, 

stellvertretendem Landrat Wolfgang 
Gural, Vertretern der Stadtverwaltung 
sowie von der Vorstandschaft der 
zahnmedizinischen Fachschaft der 
Universität Regensburg. Maximilian 
Kreitmaier bedankte sich bei den 
teilnehmenden Kelheimer Zahnarzt-
praxen für deren Offenheit und 
Engagement: 
„Durch Ihre Unterstützung ermö-
glichen Sie Studierenden nicht nur 
praktische Erfahrungen, sondern 
fördern auch das gegenseitige 
Verständnis über Ländergrenzen 
hinweg.“ Besonderer Dank galt 
Robert Kreitmeier, der im Vorfeld 
maßgeblich an der Organisation 
beteiligt war und mit großem 
persönlichen Einsatz zum Gelingen 
der Initiative beigetragen hat. Auch er 

war beim Empfang vor Ort und 
begleitete das Projekt mit großem 
Engagement.

der Strecke vollständig eingestellt. Der Fern- und Güter-
verkehr wird umgeleitet, im Nahverkehr entfallen 
Verbindungen auf  diesem Abschnitt und teilweise auch auf  
Umleitungsstrecken. Schienenersatzverkehr ist geplant. 
Weitere Informationen finden sich  auf  den Seiten der 
Deutschen Bahn und der Agilis Verkehrsgesellschaft.

Die Stadtverwaltung empfing slowakische Zahnmedizinstudenten zum Austauschprojekt  

Bahnsperrungen wegen Sanierungsarbeiten

Internati�ale Zusa�enarbeit in der Zahnmedizin

Die Deutsche Bahn startet im ersten Halbjahr 2026 mit 
der Generalsanierung der Bahnstrecke Nürnberg–
Regensburg (geplanter Zeitraum: 6. Februar bis 
voraussichtlich 10. Juli 2026). Im Rahmen der Sanierung 
werden Gleise, Weichen, Oberleitungen und Bahnhöfe 
erneuert. Während der Arbeiten wird der Zugverkehr auf  
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Kein Zugverkehr auf der Strecke Nürnberg ‒ Regensburg 



einer Ausschusssitzung beiwohnen 
und politische Entscheidungs-
prozesse miterleben. Besonders 
eindrucksvoll war der Besuch des 
Plenarsaals, wo im Anschluss Raum 
für eine angeregte Diskussion 
bestand. Abgerundet wurde der Tag 
mit einem gemeinsamen Mittagessen 
in der Landtagsgaststätte. Ein 
gelungener Abschluss für einen 
erkenntnisreichen Ausflug, der nicht 
nur politisches Interesse weckte, 
sondern auch den Austausch 
untereinander förderte.

Raus aus der Kelheimer Amtsstube, 
rein in die bayerische Landespolitik: 
Unsere Ausbilderin Jennifer Jöns 
begleitete die drei Auszubildenden 
Elĳesa Paso, Sophia Röhrl und Sarah 
Schmid auf  eine Exkursion in den 
Bayerischen Landtag. Organisiert 
wurde die Fahrt vom Landkreis Kel-
heim, rund 25 Teilnehmer waren mit 
dabei. Der Tag begann mit einem 
Film, der einen informativen Einblick 
in die Aufgaben und die Arbeitsweise 
des Bayerischen Landtags bot. 
Anschließend durfte die Gruppe live 

Spannender Ausflug in die bayerische Landespolitik 
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Ausbildungsleiterin Jennifer Jöns begleitete die drei Auszubildenden ins Maximilianeum

Der Plenarsaal

kann jeder, der in einer Behörde im 
Landkreis Kelheim arbeitet und Lust 
auf  Musik, Gemeinschaft und neue 
Erfahrungen hat. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Das Ziel ist klar definiert: 
Freude am Singen, musikalisches 
Miteinander und ein Abschluss-
konzert im Juni 2026. Chorleiter 
Sebastian Pfeifer freut sich über jede 
Stimme! 

Sie singen gerne – unter der Dusche, 
im Auto oder einfach aus Spaß an der 
Freude? Dann machen Sie mit beim 
neuen Behördenchor, initiiert durch 
die städtische Sing- und Musikschule!
Gesungen werden Lieder aus 
verschiedenen Stilrichtungen, von 
Klassik bis Pop.   
Los geht’s mit dem hawaiianischen 
Kanon „E malama“. Mitmachen 

Singen verbindet und macht glücklich 

Jetzt wird’s musikalisch: der neue Behördenchor startet 

Die Donnerstagsproben 
starten am

18. September um 18.30 Uhr
 im Deutschen Hof, Alleestraße 21.

   Interessierte können sich ab sofort 
bei Sebastian Pfeifer unter

musikschule@kelheim.de melden. 

 Die Kelheimer Delegation vor der beeindruckenden Landtagstreppe



war die Arbeit der Klasse 4G, die sich 
im Unterricht intensiv mit musika-
lischen Grundlagen wie Noten-
werten, Rhythmus, Tänzen und 
elementaren Musikinstrumenten be-
schäftigte. Daraus entstand ein ganz 
eigenes Lied inklusive selbstgeschrie-
benem Text. Der Song mit dem Titel 
„Freundschaft“ wurde nicht nur 
aufgenommen, sondern auch mit 
einem selbstgedrehten Musikvideo 
gekrönt. Seine Premiere feierte das 

Werk beim Maifest der Eduard-
Staudt-Schule. Unterstützt vom 
Schulchor präsentierten die jungen 
Musiker ihr Lied live vor großem 
Publikum. Das parallel auf  Leinwand 
gezeigte Musikvideo sorgte für 
zusätzliche Begeisterung. Kreative 
Ausdrucksmöglichkeiten, musikali-
sches Selbstvertrauen und jede 
Menge Teamgeist: ein Gewinn für alle 
Beteiligten und ein tolles Beispiel für 
gelebte musikalische Bildung.

Wie kreativ und lebendig musika-
lische Bildung sein kann, zeigt die  
Zusammenarbeit zwischen der städti-
schen Sing- und Musikschule Kelheim 
mit der Eduard-Staudt-Schule. Im 
Rahmen der bestehenden Koopera-
tion entstanden im vergangenen 
Schuljahr mit Musikschullehrer 
Sebastian Pfeifer gleich zwei 
besondere Projekte: eine engagierte 
Rhythmikklasse und ein motivierter 
Schulchor. Ein besonderes Highlight 

Erfolgreiche Kooperation zwischen Eduard-Staudt-Schule und städtischer Sing- und Musikschule

Musik verbindet, fördert Kreativität und Selbstver�auen 

Große Freude in der städtischen Sing- und Musikschule: 
Das neue Klavier ist da! Die Roswitha und Herbert 
Hielscher Stiftung hatte Anfang des Jahres 7.000,- Euro an 
die Stadtverwaltung gespendet, 5.000,- Euro gingen an die 
Musikschule, 2.000,- Euro an den Wunschzettelbaum. Die 
5.000,- Euro wurden nun in ein Klavier investiert, das 
künftigen Generationen von Kelheimern Schülern als 
Lehrklavier dienen und die musikalische Ausbildung 
nachhaltig bereichern wird. Ehrenbürger Dr. Christoph 
Lickleder ließ es sich nicht nehmen, und hat das Klavier 
sogleich getestet. Und für gut befunden! 

Dank der großzügigen Spende hat die städtische Sing- und Musikschule ein hochwertiges Instrument

Neues Klavier für die Musikschule
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 Die Premiere von „Freundschaft“ beim Maifest war ein großer Erfolg.

Albert Galimzanov, Günter Wein, Dr. Christoph  
Lickleder und Christian Schweiger mit dem neuen Klavier



Herr Dr. Lickleder, was bedeu-
tet Musik für Sie persönlich? 
Musik begleitet mich, seit ich denken 
kann. Sie ist mein Lebensinhalt. Mein 
Vater, der nach dem Ersten Weltkrieg 
erblindete, hat mich musikalisch sehr 
geprägt. Er hat viel Radio gehört, und 
diese Art der Musik hat mich sehr 
begeistert, vor allem die  Kirchen-
musik.   
Ich erinnere mich noch gut, als ich 
mit 13 Jahren mit dem Fahrrad nach 
Rohr gefahren bin, um „Musica 
Sacra“ zu hören. Dieses Erlebnis hat 
mich tief  berührt und meinen 
weiteren Weg geprägt.

Was macht Musik für Sie so 
besonders?  
Man kann Musik analysieren, Takte 
zählen oder Harmonien zerlegen. 
Aber entscheidend ist, wenn sie das 
Herz berührt. Der Dreiklang hat den 
Weg über die ganze Welt gemacht. Er 
begeistert Menschen nach wie vor, 
Junge wie Alte. Er spricht das Herz, 
den Menschen in seinen innersten 
Gefühlen, voll an. 

Sie haben viele Jahre dirigiert. 
Wie begann das? 
1968 habe ich mein erstes Konzert in 
Weltenburg geleitet. Ein besonderer 
Moment war  1981, als die Münchner 

Philharmoniker, jetzt Gasteigor-
chester, das erste Mal in Kelheim 
auftraten. Das war der Beginn einer 
fast 45-jährigen Zusammenarbeit. 
Das Dirigieren habe ich dann im 65. 
Lebensjahr aufgehört. Es war einfach 
großartig, diese wirklich ganz großen 
Werke dirigieren zu dürfen. Danach 
habe ich mich stärker um die 
Organisation gekümmert.  

Sie haben auch die Musik-
vereinigung gegründet. Was 
war die Idee dahinter? 
Ich wollte der Region ein reines 
Konzertangebot für Kirchenmusik 
geben. 1968 haben wir Musikerinnen 
und Musiker aus dem ganzen 
Landkreis zusammengebracht. Eines 
ist für mich klar: Live-Musik ist 
unersetzlich, kein Tonträger kann 
diese Erfahrung ersetzen. Und: Man 
braucht ein Publikum nicht nur aus 
finanziellen Gründen. Es ist etwas 
ganz anderes, wenn man vor Publi-
kum musizieren kann als alleine im 
stillen Kämmerlein.

Haben Sie ein Lieblingsstück 
oder passiert es, dass Sie einen 
Ohrwurm haben?
Ja, die 40. Sinfonie von Mozart, die 
hat einen richtig motorischen Charak-
ter. Die Motorik erinnert mich sofort 

an die dazu aussehende Melodie. Das 
kann ein Ohrwurm sein, da gibt es 
viele. Freude schöner Götterfunken 
ist auch ein Ohrwurm. Man muss die 
Musik einfach auf  sich wirken lassen. 
Musik ist mit Emotion verbunden. 
Und das ist ja das Schöne: Dass sich 
jeder unter der Musik etwas anderes 
vorstellen kann. 

Wie sehen Sie die Rolle der 
Musik in unserer Gesellschaft? 
Musik ist divers, egal ob Klassik, Pop 
oder Rock, Musik prägt Gemein-
schaft. Jeder soll frei wählen, was ihn 
berührt. Man sollte nicht gegen eine 
Musikrichtung Stellung beziehen. 
Zum Beispiel: Die Jugendlichen 
wachsen aufgrund der technischen 
Möglichkeiten mit gewissen Stilrich-
tungen auf, da entwickeln sich 
Vorlieben. Dann muss man die 
Jugendlichen abholen, wie zum 
Beispiel mit den Klazz Brothers am 
25. September. Wichtig ist, dass wir
vor allem junge Menschen für Musik
begeistern und ihnen Begegnungen
mit ihr ermöglichen.

Was wünschen Sie sich für Kel-
heim in musikalischer Hinsicht? 
Offenheit, auch für moderne Klassik, 
und die Stärkung der Gemeinschaft 
durch Kultur. Ich finde es wichtig, 

Ein Interview mit Ehrenbürger Dr. Christoph Lickleder 

„Musik mu� das Herz erreichen“

Wer so viele Jahrzehnte lang für seine Stadt brennt, hinterlässt 
Spuren. Er hat Kelheims Kulturleben entscheidend mitgestaltet 
und sich mit voller Überzeugung für das Gemeinwesen eingesetzt. 
1968 gründete er die Musikvereinigung Kelheim, saß insgesamt 14 
Jahre im Stadtrat, war Initiativmitglied der Kelheimer Kulturtage 
und brachte sich immer wieder mit Ideen, Tatkraft und Herzblut 
ein. Sein Engagement wurde vielfach gewürdigt: Bürgermedaille in 
Silber (1992), Goldener Ehrenring (2005), Bundesverdienstkreuz 
am Bande (2005) und die Anerkennung und Wertschätzung seiner 
Mitbürger. Lickleder war Projektkoordinator für das Jahr 2013 „150 
Jahre Befreiungshalle Kelheim". Im Dezember erfolgte in der 
Universität München die Verleihung des Kulturpreises durch die 
Bayerische Volksstiftung; 2015 erhielt Lickleder den Bayerischen 
Verdienstorden von Ministerpräsident Seehofer verliehen.   
Ein Vorbild, das zeigt: Mit Leidenschaft und Gemeinschaftssinn 
kann man eine Stadt nachhaltig bereichern.
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wenn man Vereine hat, die sich der 
Musik, der Geschichte oder Kunst 
widmen. Es gibt mehr als Handy, 
Tablet und Computer. Ich wünsche 
mir, dass mehr im echten Leben 
wieder stattfindet, dass man versucht, 
diese Dinge, die eigentlich den 
Menschen vom Gefühl her, von 
seinem Mensch sein her in erster 
Linie prägen, dass man das in diesem 
Sinn unterstützt. Wie führt man einen 
Menschen, der durch die  Medien so  
geprägt ist, zu  dem hin, was gut sei 
und was weniger? Das muss sehr  
behutsam erfolgen, ohne  jeglichen 
Zwang,  ergebnisoffen. Die 
internationale Musikakademie in 

Neumarkt hat kürzlich in einem 
Konzert 18  Sängerinnen und Sänger 
der  Spitzenklasse  vorgestellt. Das 
war nicht nur ein  musikalisches 
Erlebnis, sondern auch ein  
menschliches.   

Sie wurden zum Ehrenbürger 
ernannt. Was bedeutet Ihnen 
das?  
Bei der 150-Jahr-Feier der Befreiungs-
halle wurde ich zum Ehrenbürger 
ernannt, das ist eine große Ehre und 
zugleich eine Verpflichtung, mich 
weiterhin einzubringen und der Stadt 
etwas zurückzugeben. Ich bin sehr 
dankbar für diese Auszeichnung.
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Am 25. September 2025 findet das 3. 
Bachkonzert anlässlich des 275. 
Todestages des Komponisten statt. 
Es gastieren um 19.30 Uhr im Kursaal 
Bad Abbach (Ausweichstelle wegen 
Sanierung der Dreifachturnhalle) die 
Klazz Brothers  mit Play Bach. Das 
Trio, bestehend aus Bruno Böhmer 
Camacho am Klavier, Kilian Forster 
am Bass und Tim Hahn am 
Schlagzeug, präsentiert ein faszinie-
rendes Programm, das klassische 
Eleganz mit jazzigen Elementen 
verbindet. Die Klazz Brothers 
verbinden die scheinbar unverein-
baren Welten von Klassik und Jazz. 
Sie schöpfen aus dem reichen 
Repertoire großer Komponisten wie 
Bach, Mozart und Beethoven und 
verleihen den Werken eine neue, 
jazzig-improvisatorische Note. 
Zusätzlich brilliert die Sopranistin 
Simone Kermes an diesem Abend. Sie 
ist gern gesehener Gast bei renom-
mierten Festivals wie den Innsbrucker 
Festwochen der Alten Musik, den 
Göttinger Händelfestspielen und dem 
Kissinger Sommer. Sie wurde mit 
dem Echo Klassik ausgezeichnet.

Mehr infos:
www.musikvereinigung-kelheim.de

Kartenvorverkauf: 
Tourist-Information Kelheim, 

09441/701-234
 Reisebüro Hierl, 09441/5588

www.okticket.de  

Play Bach mit den Klazz Brothers 
& Simone Kermes 

Die Klazz Brothers © Kilian Forster  

Simone Kermes ©Burkhard Schade 

Erstes Konzert des Chores der Musikvereinigung Kelheim
mit Orchester in der Klosterkirche Weltenburg 1968 © Josef Herzig



Nach fast 30 Jahren schließt Sylvia Pohl das Geschäft

ja bald ein Ehrenamt, das mich 
erfüllt.“ Auch Ehemann Klaus Pohl, 
engagiert im Reparatur-Café, freut 
sich auf  gemeinsame Wanderungen 
oder auf  etwas mehr Ruhe, wenn 
daheim umgestaltet wird, wie er 
augenzwinkernd verrät. Christian 
Schweiger verabschiedete sich mit 
Blumen und einem herzlichen Dank 
für die vielen Jahre, in denen 
„Florentina Interieur“ mit liebevoller 
Atmosphäre und kreativen 
Wohnideen das Stadtbild bereichert 
hat. Danke, Sylvia Pohl – für 30 
stilvolle Jahre mitten in Kelheim! 

Nach fast drei Jahrzehnten voller Stil, 
Der Entschluss fiel Sylvia Pohl nicht 
leicht. Zu groß war die Liebe zum 
Beruf, zur Kundschaft und zum 
kreativen Gestalten. Doch nun ist es 
Zeit für einen neuen Lebensabschnitt. 
„Am Ende ging alles ganz schnell“, 
erzählt die passionierte Ladeninha-
berin. Ab August wird das Geschäft 
geschlossen, und dann verschönert 
sie erst einmal das eigene Zuhause, 
bevor es in den wohlverdienten Ur-
laub auf  Kreta geht. Ganz ohne 
Aufgabe wird sie aber nicht lange 
bleiben: „Ich habe mein Leben lang 
gerne gearbeitet. Vielleicht finde ich  Blumen für Sylvia PohlBlumen für Sylvia Pohl

Menschen, Geschichten, Perspektiven

Kunsthandwerksmarkt

Der Kunsthandwerksmarkt findet 
vom 12. bis 14. September im 
Garten des Archäologischen 
Museums und im Innenhof  des 
Boutique-Hotels Ledererturm 
statt.   
Der Markt bietet eine Vielzahl 
von regionalem Kunsthandwerk 
wie Töpfereiprodukte, Holz- und 
Schmiedearbeiten und vieles 
mehr. Der Eintritt ist frei.  

� Freitag: 15 bis 22 Uhr 
� Samstag: 12 bis 22 Uhr  
� Sonntag: 11 bis 17 Uhr

Öffentliche Schmankerlführung 
Begeben Sie sich mit dem Gästeführer auf  eine Reise durch Kelheims 
kulinarische Geschichte. Wie wurde früher Bier gebraut, welche 
Schmankerl waren besonders beliebt und welche außergewöhnlichen 
kulinarischen Gewohnheiten gab es früher? Diese und viele weitere 
Details erfahren Sie bei der Schmankerlführung. Anschließend gibt's ein 
Biertragerl mit verschiedenen Biersorten der Kelheimer Brauereien zum 
Probieren. 

Kelheimer Altstadtführung
Entdecken Sie Geschichte, wie Sie sie noch nie erlebt haben. Unsere 
Gästeführer nehmen Sie mit auf  eine Reise durch die Vergangenheit mit  
Renaissance-Fassaden, geschichtsträchtigen Gassen und wahren 
Verbrechen.

Digitale Schnitzeljagd  
Ob allein, mit Freunden oder Familie, 
die Action Bounds bieten spannende 
Geschichen und viel Bewegung an 
der frischen Luft. In der kostenlosen 
App gibt’s vier Touren rund um 
Kelheim zur Auswahl.

Perfekt für Kinder
Rätsel, Spaß und Geschichten: mit 
Wiggerl spielerisch Kelheim ent-
decken! Das Mitmachheft mit der 
sympathischen Figur Wiggerl gibt’s 
gratis in der Tourist-Info. Wer alle 
Rätsel löst, bekommt eine Urkunde!

Termin: Samstag, 20. September, 16.30 Uhr

Termin: jeden Freitag bis 2. Oktober, 10.30 Uhr

Treffpunkt: Tourist-Info Kelheim
Ticketverkauf: vor Ort in der Tourist-Info, direkt beim Gästeführer 
und online unter www.kelheim.de/oeffentliche-fuehrungen  

Florentina Interieur sagt leise Servus

Führungen durch die Stadt 
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 Ambiente im Museumsgarten



Authentisch ‒ nahbar und voller Altstadtliebe 

Mit der Aktion „50 Gesichter deiner 
Altstadt“ hat Altstadtmanagerin Gitti 
Haslach eine ganz besondere Beitrags-
reihe auf  Instagram ins Leben gerufen. 
Im Mittelpunkt: Menschen, die die 
Kelheimer Altstadt prägen, sei es durch 
Engagement, Arbeit oder persönliche 
Verbundenheit. In kurzen Porträts er-
zählen die Akteure, warum sie sich in der 

Altstadt bewegen, was sie an ihr schätzen 
und wie sie sie wahrnehmen. Entstanden 
ist ein vielstimmiges, lebendiges Bild 
eines Viertels, das durch seine Menschen 
getragen wird. Den Anfang markiert die 
Skulptur „Gesichter einer Stadt“ von 
Horst Fochler aus dem Jahr 
2004, das am Niederdörfl 
positioniert ist.

Buden für Vereine

Am Alten Markt gibt’s vom 
27. bis 30. November eine
Eisbahn, am Ludwigsplatz 
ist vom 15. Dezember bis 6. 
Januar ein Budenzauber ge-
plant. Nun sind noch Verei-
ne gesucht, die sich mit ei-
nem Stand beteiligen 
möchten.

Christkindlmarkt

Für den Kelheimer Christ-
kindlmarkt vom 5. bis 15. 
Dezember suchen wir 
Standbetreiber. Wer Lust 
hat, Teil der stimmungsvol-
len Adventszeit in Kelheim 
zu sein, kann sich jetzt an-
melden.  

Engelchen gesucht

Für den Kelheimer Christ-
kindlmarkt suchen wir ein 
Engelchen! Wenn du zwi-
schen 7 und 10 Jahre alt bist, 
in Kelheim wohnst und Lust 
hast, bei der Eröffnung am 
5. Dezember sowie an wei-
teren Tagen deine Runden
über den Markt zu drehen,
dann bewirb dich jetzt!

Viktualienmarkt

Auf  dem Viktualienmarkt  
gibt’s das ganze Jahr über 
saisonales Gemüse, regiona-
le Wurst und hochwertiges 
Fleisch (mittwochs nur Obst 
und Gemüse). Sie möchten 
auch Ihre Produkte anbie-
ten? Interessierte können 
sich jederzeit bewerben.

Infos & Kontakt:
Ariane Braun

09441/701-236 
ariane.braun@kelheim.de

50 Gesichter der Altstadt
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Bücherei-Chefin Liane Ehrl reiste mit Kollegin Eva Saller und Zweitem Bürgermeister 
Dennis Diermeier nach Fürstenfeldbruck, um den Preis entgegenzunehmen. 

22

Kinderbibliothekspreis für die Kelheimer Stadtbücherei 

Anna Pree und Aylin Aydogan brachten die Urkunde und den symbolischen  
Scheck für die Preisträger, Bayernwerk-Chef Dr. Egon Leo Westphal, Bücherei- 

leiterin Liane Ehrl mit Kollegin Eva Saller, Zweiter Bürgermeister Dennis Diermeier 
und Moderator Benedikt Weber. Foto: Alex Schelbert, wildcard/ Bayernwerk AG 

Die Freude ist groß: Die Bayernwerk 
Netz GmbH hat die Stadtbücherei 
Kelheim im Rahmen einer feierlichen 
Veranstaltung im Veranstaltungs-
forum Fürstenfeldbruck mit dem 
Kinderbibliothekspreis 2025  ausge-
zeichnet. Mit dieser Ehrung ist ein 
Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro 
verbunden. Der Preis würdigt das 
herausragende Engagement der 
Bücherei in der Leseförderung für 
Kinder und Jugendliche.
„Die Lesewelt der Kinder- und 
Jugendliteratur braucht die ganze 
Bandbreite. Die Autorinnen und 
Autoren, die immer neue Ge-
schichten erschaffen, und die 
Büchereien als Tür zur Welt des 

Lesens“, betonte Bayernwerk-
Vorstandsvorsitzender Dr. Egon Leo 
Westphal während der Preisverlei-
hung. Die Stadtbücherei Kelheim 
konnte die Fachjury mit einem 
kreativen Gesamtkonzept über-
zeugen, sowohl räumlich als auch 
inhaltlich.

Bücherei mit starker Kinder- 
und Jugendarbeit

Besonders hervorgehoben wurde die 
moderne und kindgerechte Gestal-
tung der Räumlichkeiten. Ein Holz-
boot im Kinderbereich, Graffitikunst 
und Gaming-Angebote für Jugend-
liche schaffen eine einladende 

Atmosphäre. Das Medienangebot ist 
vielseitig und zielgruppengerecht: 
Rund 50 Prozent aller Entleihungen 
entfallen auf  Kinder und 
Jugendmedien. Zudem ist die 
Stadtbücherei ideal in das städtische 
Leben eingebunden: Kooperationen 
mit neun Schulen und acht 
Kindergärten sowie rund 60 
Veranstaltungen im vergangenen Jahr 
zeigen das hohe Engagement für eine 
lebendige Lesekultur. Ob Bilder-
buchkino, Erzähltheater, Spiele-
wochenende oder Mario-Kart-
Challenge: Die Aktionen sind so 
vielfältig wie die Zielgruppe selbst.

Starke Partnerschaften für 
starke Lesekultur 

Der Kinderbibliothekspreis wird seit 
dem Jahr 2007 vom Bayernwerk in 
Kooperation mit der Bayerischen 
Staatsbibliothek/Landesfachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen 
sowie dem Sankt Michaelsbund 
verliehen. Ziel ist es, das Engagement 
der Bibliotheken zu würdigen, die mit 
Kreativität und Begeisterung Kinder 
und Jugendliche für das Lesen 
gewinnen. Eine unabhängige Fach-
jury wählt jährlich die Preisträger aus.
Zusätzlich zu Kelheim wurden auch 
die Gemeindebüchereien in Berngau, 
Graben und Holzkirchen sowie die 
Gemeindebibliothek Neufahrn aus-
gezeichnet. Insgesamt fördert das 
Bayernwerk mit dem Preis und dem 
ebenfalls jährlich vergebenen „Lese-
zeichen“ zahlreiche Einrichtungen im 
gesamten Freistaat.
Mit der Auszeichnung beweist die 
Stadt Kelheim einmal mehr, wie 
wichtig kulturelle Bildung und 
Leseförderung vor Ort sind. Der 
Preis unterstreicht die wertvolle 
Arbeit der Stadtbücherei und ist ein 
starkes Signal für die Bedeutung 
kommunaler Bildungs- und Kultur-
einrichtungen.



Noch bis zum 9. November ist die Sonderausstellung WallArt – 50.000 Jahre 
Farbe an der Wand zu sehen. Rund um die Ausstellung hat sich in den letzten 
Monaten einiges getan: Bereits am Internationalen Museumstag am 18. Mai  
gestaltete der Münchner Mural- und Graffiti-Künstler Martin Blumöhr ein 
Wandbild im Museumshof.  
Im Juli folgte der Kelheimer Künstler 
Oskar Schöttl, der den Eingang zum 
Herzogkasten künstlerisch mit 
Motiven aus dem Museum gestaltete 
und mit einem imposanten Mammut 
als Blickfang neu interpretierte. 

Schon vormerken: Am 21. 
November öffnet die neue 

Ausstellung Aba heid is koid – Der 
Schäfflertanz in Kelheim ihre Pforten.

Langweilig wird’s im Archäologische Museum nicht
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Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 14. September  

Unter dem bundesweiten Motto 
„Wert-voll“ lädt der Tag des offenen 
Denkmals auch in Kelheim wieder 
zum Entdecken ein. Zwischen 10 und 
17 Uhr öffnen besondere Orte ihre 
Türen, der Eintritt ins Archäo-
logische Museum ist an diesem Tag 
selbstverständlich frei.    
Ein besonderes Highlight erwartet die 
Besucher um 13.30 Uhr: Natur-
parkführer Thomas Dorsch nimmt 
alle Interessierten mit auf  einen 
unterhaltsamen Spaziergang durch 
Oberkelheim – Von Fischern und allerley 
Mönchsgezenk. Die Tour führt vom 

idyllischen Fischerdörfl über den 
Michelsberg zu einem der schönsten 
Aussichtspunkte der Stadt. Im 
Mittelpunkt stehen die Beziehungen 
zwischen Fischern und  Franzis-
kanern, spannend erzählt und mit 
einem Augenzwinkern. 

Treffpunkt: Infoplattform an der 

Donau-Schiffsanlegestelle. 

Dauer: 2 Stunden  

Anmeldung bis 13. September unter 

www.voef.de/naturerlebnis 

Teilnahme: kostenfrei

Farbenf�her Herbst im Museum
Bilderbuchkinos

Die Bilderbuchkinos in der 
Stadtbücherei sind bei den 
jüngsten Besuchern sehr beliebt. 
Zum Ende der Veranstaltung 
gibt’s immer eine kleine Bastelar-
beit, passend zum Buch. 

Hier sind die nächsten Termine:

Die Geschichte vom Löwen, 
der nicht bis 3 zählen konnte 
(25. September 2025)

Ich bin das Wildschwein  
(im Oktober 2025)

Gespenster gehen auch zur 
Schule (im November 2025)

Beginn ist immer 
um 15.30 und 16.30 Uhr

(Dauer: je ca. 45 Minuten). 
Eine Anmeldung ist unbedingt 

erforderlich unter 09441-10441 
oder per Mail an 

stadtbuecherei@kelheim.de 
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Das Wandbild von Martin Blumöhr

Das Mammut von Oskar Schöttl bringt Farbe auf die Mauer



20 Jahre Bayerische 
Staatsforsten

Heuer feiert die Carida ihr 20-jähriges Bestehen und blickt 
auf  eine erfolgreiche Entwicklung zurück. Das Ziel war 
von Anfang an klar: Menschen mit Handicap zu helfen. 
Als Inklusionsbetrieb der Caritas Kelheim ist die Carida 
eine Gesellschaft zur Beschäftigung, Qualifizierung und 
Ausbildung von Arbeitslosen und auf  dem Arbeitsmarkt 
benachteiligten Menschen im Landkreis. Dabei be-
schäftigt sie auch Mitarbeiter ohne Handicap. Derzeit sind 

um die 90 Beschäftigten tätig. Es gibt den Supermarkt 
CariMarkt (nahkauf) und den Kleiderladen CarLa. Im 
Bereich Produktion und Dienstleistung werden eine 
Wäscherei, hauswirtschaftliche Unterstützungsangebote 
mit Haus- und Gartenservice, ein Montagebereich sowie 
eine Kreativwerkstatt betrieben.   
Seit Beginn an ist die Carida auch als Ausbildungsbetrieb 
tätig. Hier werden vor allem Jugendliche mit Handicap 
ausgebildet. „Bei der Carida können wir den Menschen 
Zeit geben, sich zu entwickeln. Das ist in einem regulären 
Betrieb so meist nicht möglich“, sagt Tina Rosenhammer, 
die ab Januar den Vorstandsposten der Kelheimer Caritas 
bekleiden wird.   Zusätzlich zu staatlichen Fördermitteln 
muss die Carida in allen Betrieben eigene Umsätze 
erwirtschaften. Jeder einzelne Einkauf  und Auftrag stellt 
also die Beschäftigung von Menschen mit Handicap 
langfristig sicher. Der Dank gilt daher allen Mitwirkenden, 
Förderern, Auftraggebern und Kunden, die das 
Unternehmen treu unterstützen. 

Fröhliches Sommerfest in der Bauersiedlung

Die Bayerischen Staatsforsten 
luden zum 20. Jubiläum zu 
einem abwechslungsreichen 
Erlebnistag ins Forsthaus 
Irlbrunn ein.   
Moderne Forsttechnik zum 
Anfassen, spannende Mitmach-
stationen für Groß und Klein 
sowie regionale Schmankerl 
sorgten für beste Stimmung. Ein 
rundum gelungenes Fest: infor-
mativ, unterhaltsam und ganz im 
Zeichen nachhaltiger Wald-
wirtschaft! 

Der Kindergarten St. Pius feierte 
Ende Mai sein 70-jähriges Bestehen 
mit einem fröhlichen Jubiläumsfest, 
zu dem viele Gäste gekommen sind. 
Auch Christian Schweiger, ehema-
liges Kindergartenkind von St. Pius, 
gratulierte und brachte als Geschenk 
70 Pixie-Bücher mit. Nach dem 

festlichen Gottesdienst wurde im 
Garten gefeiert. Mit einer besonderen 
Aktion haben sich die geladenen 
Gäste verewigt: Sie verpassten der 
Gartenmauer mit bunten 
Handabdrücken ganz schön viel 
Farbe: für einen bunten und 
farbenfrohen Kindergarten. 

70 Jahre kindergarten St. Pius

2005 wurde die Carida, ein Projekt der Caritas Kelheim, von Tina Rosenhammer gegründet
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Jeder Mensch hat eine Chance verdient  

Vorführung am Baum

Das Geschenk vom Kindergarten Das Geschenk von der Stadt 

Annika Möhring und Tanja Hartl Foto: Rebecca Geyer
Tina Rosenhammer, Thomas, Stein, Stefan Oßner,



Schulleiterin Cornelia Wiedorfer-Raith freut sich über die Auszeichnung 

Grundschule Hohenpfahl ist „gute gesunde Schule“

werden die Projekte von engagierten Lehrkräften, Eltern 
und externen Fachkräften aus der Region. Die 
Grundschule Hohenpfahl versteht die Auszeichnung nicht 
nur als Anerkennung, sondern auch als Bestätigung dafür, 
dass Gesundheit, Nachhaltigkeit und Demokratie-
bildung bereits in der Grundschule eng miteinander 
verbunden werden können, zum Wohl der Kinder und der 
Schulgemeinschaft als Ganzes. 

Die Grundschule Kelheim Hohenpfahl wurde in diesem 
Schuljahr mit dem bayernweiten Titel „Gute Gesunde 
Schule“ ausgezeichnet. Damit gehört sie zu den Schulen 
im Freistaat, die von der Staatsregierung für ihr 
besonderes Engagement rund um Gesundheit, Er-
nährung, Bewegung und Wohlbefinden prämiert wurden. 
Das Schulkonzept verbindet zentrale Themen wie gesunde 
Ernährung, regelmäßige Bewegung, mentale Gesundheit, 
Nachhaltigkeit und die aktive Mitwirkung der Kinder im 
Schulalltag. Besonders wichtig ist der Schule dabei 
der Demokratiegedanke: Schüler sollen auch 
mitentscheiden, und erleben so ganz praktisch, wie 
Beteiligung funktioniert und was Verantwortung bedeutet. 
Gesundheitsförderung ist dabei nicht als Einzelaktion 
gedacht, sondern als langfristiger Prozess: „Wir möchten 
unseren Kindern von Anfang an vermitteln, wie wichtig es 
ist, Verantwortung für sich selbst und andere zu 
übernehmen, körperlich, geistig und sozial“, so die 
Schulleitung Cornelia Wiedorfer-Raith. Unterstützt 

In den Ferien steht beim städtischen Reinigungsteam der Großputz auf dem Plan

Bei der jährlichen Grundreinigung wird in den Schulen sprichwörtlich alles auf  den Kopf  gestellt. Stühle stehen 
auf  den Tischen, Regale sind leergeräumt und jeder Winkel wird gründlich geputzt. Vom Klassenzimmer bis 
zur Turnhalle schrubbt, wischt und poliert das Reinigungsteam, damit zum Schulstart wieder alles blitzblank ist. 
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Mit echtem Basilikum füllt sich der Steckbrief wie von allein.

Gruppenarbeit mit iPad



In meiner Geburtsstadt Kelheim lebe 
und wohne ich sehr gerne, deshalb 
bietet sich mir nun die Möglichkeit 
auch anderen voller Stolz zu zeigen, 
wie schön unser Kelheim ist. 
Als 55. Kelheimer Festkönigin die 
Stadt Kelheim zu repräsentieren, ist 
für mich eine sehr große Ehre.

Wolltest Du schon immer 
Festkönigin werden? 
Ja! Schon als Kind war es ein Traum 
von mir dieses Amt ausüben zu 
dürfen. Jedes Jahr fieberte ich dem 
Tag des Königinnentreffens am 
Kelheimer Volksfest entgegen, 
bewunderte die Hoheiten und 
versuchte von jeder eine 
Autogrammkarte zu ergattern, die ich 
dann zu Hause in mein Album 
einsortierte.

Mit welchen Erwartungen 
trittst Du das Amt an? 
Ich bin neugierig, eine Menge neuer, 
unterschiedlicher und interessanter 
Menschen kennen zu lernen und viele 
Erfahrungen für mein Leben 
sammeln zu dürfen.

Wie haben Familie und 
Freunde reagiert, als sie 
erfahren haben, dass Du 
Kelheimer Festkönigin wirst? 
Meine Familie hat sich sehr darüber 
gefreut, dass ich dieses Amt für ein 
Jahr ausüben darf. Meine Freunde 
haben sich bereits angeboten, mich 
auf  verschiedenste Feste und 
Veranstaltungen zu begleiten. 
Worüber ich mich sehr freue. Alle 
sind sehr stolz und freuen sich mit 
mir auf  das kommende Jahr.

Wieviele Dirndl besitzt Du 
bereits?
Mittlerweile besitze ich sechs Dirndl. 
Ich gehe davon aus, dass in meiner 
Amtszeit das ein oder andere noch 
dazukommen wird.

Was machst Du beruflich 
und was sind Deine 
Hobbies?
Seit Februar 2025 bin ich 
Privatkundenberaterin bei der 
Kreissparkasse Kelheim in der 
Geschäftsstelle in Saal a. d. Donau. In 
meiner Freizeit mache ich gerne 
Sport, vom Rennradfahren, Laufen, 
Schwimmen bis zum Skifahren ist 
alles dabei. Gerne treffe ich mich 
auch mit meinen Freunden zum 
Baden oder auf  einen Ratsch in der 
Stadt.

Mit welchem Gefühl trittst 
Du an?
Ich bin voller Vorfreude und kann es 
kaum erwarten, dass es endlich 
„richtig losgeht“.

Auf welche Feste freust Du 
Dich besonders?
Das Schönste, das Kelheimer 
Volksfest, ist schon rum. Ich freue 
mich sehr auf  die anstehenden 
Auftritte zu Festen, sowohl in der 
Region und darüber hinaus, aber auch 
auf  das kommende Schäfflerjahr mit 
vielen Tänzen.

Sabine, warum hast Du Dich 
als Festkönigin beworben? 

Sabine Mathes ist die neue Festkönigin 2025/26

Sabine Mathes ist die neue Festkönigin 
Mein Jahr als Kelheimer Fest-
königin war eine Zeit voller 
Begegnungen, unvergesslicher 
Feste und echter Herzens-
momente. Ich durfte unsere 
schöne Stadt bei über 70 Termi-
nen vertreten, von Südtirol bis 
Berlin. Dabei habe ich nicht nur 
viele wunderbare Menschen 
kennengelernt, sondern auch 
echte Herzensmenschen ge-
troffen, die mich auf  diesem Weg 
begleitet und bereichert haben. 
Die Gemeinschaft unter den 
Königinnen war dabei etwas 
ganz Besonderes: Sie sind für 
mich teilweise eine kleine 
Wochenendfamilie geworden.  
Trotz all der spannenden Reisen 
und großen Veranstaltungen 
waren es die Termine in unserer 
Heimat, die mich am meisten 
berührt haben. Ich bin traurig, 
dass diese schöne Zeit nun zu 
Ende geht, aber vor allem 
dankbar für alles, was ich erleben 
durfte. Es war ein Jahr voller 
Stolz, Freude und unvergess-
licher Erinnerungen. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle, 
die dieses Jahr für mich so 
besonders gemacht haben.

Herzlichst  
Eure 54. Kelheimer Festkönigin
Natalie

Unvergessliche 
Erinnerungen
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platz. Stationen in der Altstadt, 
Geschichten zur Befreiungshalle, 
Zwischenstopps am Alten Markt und 
am Deutschen Hof  sorgen für einen 
lebendigen Einblick in die Zeit des 
Monarchen.  
Das Highlight: Begegnung mit König 
Ludwig I. höchstpersönlich: char-
mant, überraschend und authentisch 
inszeniert.

Treffpunkt: Tourist-Info Kelheim  
Ticketverkauf: vor Ort in der Tourist-
Info, online unter www.kelheim.de/
oeffentliche-fuehrungen, direkt beim 
Gästeführer 
Preise: 9,50 €, ermäßigt 5,50 €
(Kinder 7–17 Jahre, Studenten, 
Schwerbehinderte mit Ausweis),   
Kinder bis 6 Jahre: frei

Zum 200. Thronjubiläum von König 
Ludwig I. findet am 4. Oktober 2025 
von 16.30 bis 18 Uhr eine 
außergewöhnliche Erlebnisführung 
statt. Im Mittelpunkt: Geschichts-
vermittlung mit Schauspiel, Stadtflair 
mit Königstreffen und Anekdoten mit 
Unterhaltungswert. Unter der Leitung 
von Gästeführer Thomas Dorsch 
startet der Rundgang am Ludwigs-

Erlebnisführung mit Schauspiel zum 200. Jubiläum der Thronbesteigung von König Ludwig I.

K�ne, Kini, Kelheim - dem König auf der Spur

Baumpflanzakti� mit königlicher Unterstützung
Digitaler Kettenbrief: Herbert Blascheck hat die Stadtverwaltung Kelheim nominiert

Vielen Dank nach Langquaid! 
Bürgermeister Herbert Blascheck hat 
die Stadt Kelheim auf  Instagram zur 
Baumpflanz-Challenge nominiert.  
Innerhalb von sieben Tagen sollte ein 
Baum gepflanzt werden – sonst hätte 

es als Auslöse eine große Brotzeit 
gegeben. Bei Herbert Blascheck 
packten die fleißigen Langquaider 
Pumuckl mit an. Die Stadtverwaltung 
hat’s auch rechtzeitig geschafft – mit 
tatkräftiger Unterstützung von 

Corinna vom Bauhof  und könig-
lichem Beistand. Nominiert wurden 
die Vereinigten Schifffahrtsunter-
nehmen Kelheim. Und diese 
pflanzten prompt einen Baum bei der 
Grundschule Kelheimwinzer. Stark!
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Dreharbeiten auf der ZilleKönig Ludwig I. verrät dem Gästeführer ein Detail seiner Statue. 

S
cr

ee
ns

ho
t 

In
st

ag
ra

m

S
cr

ee
ns

ho
t 

In
st

ag
ra

m



Kelheimer Geschichten aus dem StadtarchivKelheimer Geschichten aus dem Stadtarchiv

Vor zweihundert Jahren, am 13. 
Oktober 1825, bestieg der damals 39-
jährige Kronprinz Ludwig von 
Bayern aus dem Hause Wittelsbach 
als Nachfolger seines Vaters, des 
Königs Maximilians I., als König 
Ludwig I. von Bayern den
bayerischen Königsthron. König 
Ludwig I. war ein begeisterter
Förderer der bildenden Künste, vor 
allem der Architektur im 
klassizistischen Baustil nach Vor-
bildern der griechischen und 
römischen Antike. Seine Pracht-
bauten in der Ludwigstraße seiner 
Residenzstadt München wie das 
Siegestor und die Ludwigskirche, die 
königliche Staatsbibliothek und die 
Feldherrnhalle, die Glyptothek und 
die Ruhmeshalle mit der 
monumentalen Statue der Bavaria 
prägen das Antlitz der bayerischen 

Landeshauptstadt bis 
heute. Doch mit der 
Thronbesteigung Lud-

wigs I. im Jahre 1825 
begann auch für die 

königlich baye-
rische Landstadt 

Kelheim ein 
überaus glück-
liches Zeit-
alter. Erst-
mals seit der 
Er mordung 
des baye-
rischen Her-
zogs Ludwig 
des Kelhei-
mers im Jahr 

1231 stand 
Kelheim wieder 
im Mittelpunkt 
der Aufmerk-
samkeit des 

Kelheims Entwicklung vom mittel-
alterlichen Landstädtchen zum 
florierenden Industriestandort sowie 
zum magischen Anziehungspunkt für 
den Fremdenverkehr, der es bis heute 
geblieben ist. Doch warum hat König 
Ludwig I. ausgerechnet Kelheim als 
Standort für seine Befreiungshalle als 
monumentales Denkmal für die 
siegreiche Beendigung der napo-
leonischen Kriege auserwählt? 
König Ludwig I. war ein zutiefst 
historisch denkender Mensch, der 
sich selbst stets in der Nachfolge 
seiner Vorfahren des Hauses 
Wittelsbach als Pfalzgrafen und 
Herzöge, als Kurfürsten und 
nunmehr als bayerische Könige sah. 
Daher hat es für ihn gewiss eine 
bedeutende Rolle gespielt, dass sein 
Urahn und Namensvetter Herzog 
Ludwig der Kelheimer – als 
bayerischer Herzog ebenfalls Ludwig 
I. – mit seinen zahlreichen Stadt-
gründungen und territorialen 
Zugewinnen für das Herzogtum 
Bayern gewissermaßen den Grund-
stein gelegt hatte für die Macht und 
die Größe Bayerns, welches er nun 
600 Jahre später als sein Königreich 
regierte.

Griechenland in Niederbayern 

Ein weiterer wichtiger Grund für die 
Auswahl Kelheims als Standort für 
die klassizistische Befreiungshalle 
durch König Ludwig I. war ganz 
sicher auch die großartige 
landschaftliche Lage auf  der 
herausragenden Bergkuppe des 
Michelsberges zwischen den beiden 
Flüssen Altmühl und Donau sowie 
die damals noch weitgehend 
unbewaldete, karge und felsige 

bayerischen Herrscherhauses der 
Wittelsbacher. Nach einem 600-
jährigen Dornröschenschlaf  erwachte 
die nunmehr königliche Stadt 
Kelheim zu neuer Blüte.  

Ludwigskanal und 
Befreiungshalle 

Kelheim hat seinem König Ludwig I. 
gleich zwei deutschlandweit bedeu-
tende Bauwerke zu verdanken – den 
Ludwig-Donau-Main-Kanal, der 
1846 eröffnet wurde und die 1863 
fertiggestellte Befreiungshalle, die 
hoch auf  dem Michelsberg weithin 
sichtbar über der Stadt und dem 
Kanalhafen thront Mit der 
Fertigstellung des Ludwig-Donau-
Main-Kanals 1846 vollendete König 
Ludwig I. das schon von Karl dem 
Großen begonnene Menschheitswerk 
einer schiffbaren Verbindung von der 
Nordsee bis zum Schwarzen Meer. 
Noch wichtiger jedoch war die 
Verkehrsader im jungen Königreich 
Bayern für das Zusammenwachsen 
Altbayerns mit den erst seit 1808 
bayerischen Provinzen in Franken, 
also den ehemaligen Fürstbistümern 
und Reichsstädten sowie der 
bayerischen Rheinpfalz. Kelheim 
rückte damit ins Zentrum der 
bayernweiten Verkehrswege, welche 
für die wirtschaftliche und industrielle 
Entwicklung des Königreiches von 
größter Bedeutung waren. 
Für Kelheim bedeutete der Ludwig-
Donau-Main-Kanal und die Errich-
tung der über dem Kanalhafen 
thronenden Befreiungshalle des 
Königs den Beginn einer neuen 
wirtschaftlichen Prosperität – der 
Ludwigskanal und die Befreiungshalle 
waren die Initialzündung für 

König Ludwig I. und seine
königlich bayerische Stadt

Am Ludwigsplatz hält König
Ludwig I. einen Plan der
Befreiungshalle in der Hand.



Wolf-Heinrich Kulke 

– von weit größerer Bedeutung für
die Kelheimer war der enorme
wirtschaftliche Aufschwung, den
Kelheim durch die jahrzehntelange
Großbaustelle König Ludwigs I. auf
dem Michelsberg genommen hatte.
Hunderte von Arbeitsplätzen, vor
allem für Handwerker und Stein-
brucharbeiter, waren für die Kelhei-
mer Bevölkerung und die umliegen-
den Dörfer entstanden, die unzählige
Familien ernährten und auch den
Handel und das Dienstleistungs-
gewerbe florieren ließen. Zum Dank
an Ihren geliebten und verehrten
König Ludwig I. ließen die Kelheimer
nur wenige Jahre nach Fertigstellung
der Befreiungshalle in der Mitte ihres
Marktplatzes – der seither ihm zu
Ehren den Namen Ludwigsplatz trägt
– ihrem Förderer und Gönner ein
Denkmal errichten. Dieses Denkmal
König Ludwigs I., auf  dem er mit
dem Bauplan der Befreiungshalle in
der Hand dargestellt ist, wurde vom
Münchner Bildhauer Prof. Johann
Halbig aus Kelheimer Marmor
geschaffen und ist bis heute ein
Anziehungspunkt für Touristen in der
Kelheimer Altstadt.
Doch auch seinem Sohn und Nach-
folger, König Maximilian II. von
Bayern, dankte die Stadt Kelheim für
die Errichtung der Maximilians-
brücke mit einem Denkmal, welches
ebenfalls von Johann Halbig ge-
schaffen wurde (heute unweit des
Wittelsbacher Schlosses). Die Stadt
Kelheim ist bis heute ihrem König
Ludwig I. tief  verbunden und
veranstaltet ihm zu Ehren am 4.
Oktober 2025 eine Sonderführung mit
Schauspiel zum 200. Jubiläum der
Thronbesteigung König Ludwig I.

Juralandschaft die König Ludwig 
vornehmlich an die mediterranen 
Hügellandschaften Griechenlands 
erinnerte. Ludwigs Architekt und 
Baumeister Leo von Klenze schreibt 
in seinen Erinnerungen, dass der 
König auf  einer gemeinsamen Reise 
zu den antiken Denkmälern in 
Griechenland im Jahre 1836 bei 
einem Besuch der Ruinen der antiken 
mykenischen Festung Tiryns an Ort 
und Stelle beschlossen hatte, ein 
monumentales Denkmal für die 
Befreiungskriege gegen Napoleon 
inmitten seines Königreichs Bayern 
errichten zu lassen. Ausdrücklich 
bezog sich König Ludwig I. damit 
auch auf  die siegreichen Befreiungs-
kriege der Griechen gegen das osma-
nische Reich und machte schließlich 
seinen eigenen Sohn, Kronprinz Otto 
von Bayern, zum König von 
Griechenland. 

„Boomtown“ Kelheim

König Ludwig I. machte nicht zuletzt 
auch deshalb Kelheim zum Standort 
seines monumentalen Befreiungs-
denkmals, weil er sich der 
historischen Bedeutung des Kel-
heimer Michelsberges in der Antike 
deutlich bewusst war. Denn die noch 
heute so beeindruckenden Überreste 
der gewaltigen Mauern des keltischen 
Oppidums Alcimoennis auf  dem 
Michelsberg waren im frühen 19. 
Jahrhundert noch deutlich besser 
erhalten, auch wenn sie die damaligen 
Historiker falsch als Bestandteil des 
römischen Limes interpretierten. Für 
die Bevölkerung Kelheims waren all 
diese feinsinnigen historischen und 
landschaftlichen Beweggründe des 
Königs natürlich eher nebensächlich 

Kanalhafen und Befreiungshalle um 1875
Um 1900 diente der Kelheimer Hafen vor allem als Umschlagsplatz 

für den Holzhandel zum Schiffs-Transport auf der Donau und dem Ludwigskanal.

Der Ludwigsplatz 1865 mit den Denkmälern  
für König Ludwig I. und Maximilian II.,

die die barocke Mariensäule flankieren.

König Ludwig I. 1825 in seinem
Krönungsornat mit Zepter und Königskrone
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Kerstin Dillinger arbeitet nicht nur 
im Bürgerbüro, sie kümmert sich 
auch mit viel Einsatz um das betrieb-
liche Gesundheitsmanagement. In 
Kooperation mit der AOK 
entwickelte sie im vergangenen Jahr 
verschiedene Angebote rund um 
Bewegung, Rückenstärkung und 
gesunde Ernährung. Ob kleine 
Bewegungseinheiten für zwischen-
durch, praxisnahe Ernährungstipps 
oder einfache Übungen für den 
Büroalltag: Das Programm war viel-
seitig, motivierend und vor allem 

Mit einer Urkunde hat Bürgermeister Christian Schweiger Bauunternehmer 
Walter Ried für sein außergewöhnliches Engagement im Bereich Wohnungsbau 
gewürdigt. In einer kleinen Feierstunde überreichte er die Auszeichnung, 
verbunden mit herzlichen Worten der Anerkennung: „Diese Urkunde ist 
Ausdruck unserer Wertschätzung und ein Dank für Deinen jahrzehntelangen, 
engagierten Einsatz, der die Stadt Kelheim nachhaltig geprägt hat.“
Walter Ried hat im Laufe seiner beeindruckenden Karriere 250 Wohnungen, 13 
Doppel- bzw. Reihenhäuser, drei Gaststätten sowie eine Pension errichtet. Damit 
hat er nicht nur maßgeblich zur Stadtentwicklung beigetragen, sondern auch 
zahlreichen Menschen ein Zuhause geschaffen. Besonders hervorzuheben ist 
auch sein Einsatz im Bereich des Denkmalschutzes: Zwei der von ihm sanierten 
Objekte stammen aus dem Jahr 1735 bzw. dem 15. Jahrhundert und sind heute 
wertvolle Zeugnisse der Kelheimer Stadtgeschichte.

Vier Jahrzehnte war Ingeborg 
Scheid ein vertrautes Gesicht 
auf  dem Viktualienmarkt, be-
kannt und geschätzt. Sie 
arbeitete am Erdbeer- und 
Spargelstand. Mit viel Herzblut 
und Verlässlichkeit prägte sie 
das Marktgeschehen und war 
für viele Stammkunden ein 
fester Bestandteil des Wochen-
rituals.
Nun geht sie in den wohl-
verdienten Ruhestand und freut 
sich darauf, künftig als 
Besucherin entspannt durch die 
Stadt zu schlendern. Zum 
Abschied kamen auch zahl-
reiche Wegbegleiter, um 
persönlich Danke und Servus 
zu sagen. Die Stadt Kelheim 
dankt Ingeborg Scheid für ihr 
langjähriges Engagement und 
wünscht für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute.

alltagstauglich. Die Belegschaft der 
Stadtverwaltung nahm die Angebote 
gerne an und zeigte durch ihre rege 
Teilnahme, wie wichtig ihnen 
Gesundheit und Wohlbefinden am 
Arbeitsplatz sind. Das wurde nun 
belohnt: Im Rahmen des AOK 
BusinessAktiv Programms zur 
betrieblichen Gesundheitsförderung 
wurde ein Bonus in Höhe von 2.000 
Euro gesammelt. Ein herzliches 
Dankeschön an Kerstin Dillinger für 
ihren Einsatz und an alle Kollegen 
fürs Mitmachen!

Engagiert für gesundes Miteinander 

Ehrung für jahrzehntelangen Einsatz im Wohnungsbau 

überreichen den Scheck an Kerstin Dillinger und Christian Schweiger. 
Christian Hermann und Christoph Duschl von der  AOK

Walter Ried freut sich.

Die Stadtverwaltung kooperiert mit der AOK 
Abschied auf dem 
Viktualienmarkt

Bürgermeister Christian Schweiger zeichnet Walter Ried aus 



Übersicht Öffnungszeiten und nützliche Informati�en 
Wichtige Telefonnummern: 
Notruf  Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Apotheken Notdienst 0800 00 22833
Giftnotrufzentrale 030 19240
Telefonseelsorge 0800 111 0 111
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 116 016
Sperrung von EC-Karte, Debitkarte 
oder Kreditkarte 116 116

Wertstoffzentrum Kelheim / Saal a.d. Donau
Öffnungszeiten bis 31. Oktober:
Montag, Mittwoch, Freitag: 14 bis 18 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, Samstag: 9 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten ab 1. November:
Montag, Mittwoch, Freitag: 13 bis 17 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, Samstag: 9 bis 13 Uhr
Einlass bis 10 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten.
An Feiertagen ist das Wertstoffzentrum geschlossen.
Telefonnummer:    09441/207-0

Rathaus
Montag, Dienstag: 8 bis 16 Uhr
Mittwoch: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18.30 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Telefonnummer: 09441/701-0

Stadtarchiv
Montag bis Freitag vormittags oder Donnerstag 17 bis 20 
Uhr, bitte vorher einen Termin vereinbaren unter: 
09441/1745086 oder per E-Mail: archiv@kelheim.de

Archäologisches Museum
Dienstag bis Sonntag: 10 bis 17 Uhr
Telefonnummer:    09441/10409

Stadtbücherei
Montag, Dienstag und Donnerstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 10 bis 14.30 Uhr
Telefonnummer:    09441/10441

Tourist-Information
Öffnungszeiten bis 31. Oktober:
Montag bis Freitag: 9 bis 17 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr
Sonntag und Feiertag: 10 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten ab 1. November:
Montag bis Freitag: 9 bis 14 Uhr
Telefonnummer: 09441/701-234

Stadt Kelheim-App
Mit der Stadt Kelheim App haben Bürger und Gäste die 
wichtigsten Infos zur Stadt jederzeit griffbereit. Ob Veran-
staltungskalender, aktuelle Nachrichten oder Öffnungszei-
ten: Sie bietet schnelle Orientierung und nützliche Services 
auf  einen Blick. Die App ist kostenlos im App Store und 
bei Google Play verfügbar. 

Stellenangebote Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung Kelheim bietet abwechslungsreiche 
und sinnstiftende Jobs im öffentlichen Dienst. Es lohnt 
sich, regelmäßig die Rubrik Stellenangebote auf  der Internet-
seite www.kelheim.de zu besuchen. 

Betriebsausflug
Wegen des  Betriebsausflugs ist am 10. Oktober die ge-
samte Stadtverwaltung inklusive Tourist-Info, Stadtarchiv, 
Bücherei, Bauhof  und Museum geschlossen. 

Donaupegel #6 
erscheint

Anfang Dezember 2025

Termine der nächsten öffentlichen Sitzungen
Ort: Deutscher Hof, Alleestraße 21
• Montag, 01. September, 17 Uhr: Bauausschuss
• Montag, 29. September, 18 Uhr: Stadtratssitzung
• Montag, 06. Oktober, 17 Uhr: Bauausschuss
• Dienstag, 07. Oktober, 18 Uhr: Hauptausschuss
• Dienstag, 14. Oktober, 18 Uhr : Kinder-,   

     Jugend-, Familie- und Seniorenausschuss
• Montag, 03. November, 17 Uhr: Bauausschuss
• Montag, 24. November, 18 Uhr: Stadtratssitzung

Herausgeber:
Stadt Kelheim, Ludwigsplatz 16, 93309 Kelheim
V.i.S.d.P.: Erster Bürgermeister Christian Schweiger
Redaktion: Yvonne Kandziora, Lena Plapperer
Danke an alle Kolleginnen und Kollegen, die mit ihren Ideen zum 
Donaupegel beigetragen haben, also die Fachbereiche Allgemeine 
Verwaltung, Finanzen, Planen und Bauen, Tourismus, Marketing, Wirtschaft 
und Kultur, Öffentliche Sicherheit und Ordnung und die Stabsstellen   
Grafik & Satz: Yvonne Kandziora
Auflage: 10.400 Stück 
Bildnachweise: Rechte der Bilder liegen, wenn nicht anders ver-
merkt, bei der Stadtverwaltung Kelheim  
Druck: Kelly Druck GmbH, Abensberg 

Der Donaupegel wird kostenlos an sämtliche Haushalte in 
Kelheim und den Ortsteilen verteilt und liegt zudem in öffent-
lichen Gebäuden aus. 
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November

Mi, 3., 10 ‒ 12 Uhr 
Mermaid Day
Keldorado  

Do, 4., 17 ‒ 20 Uhr 
Internationales Kulturcafé
Kulturkantine 

So, 7., 9 ‒ 13 Uhr
Familienwanderung 
Von Feenwäldern und 
heidnischen Steinen
Keltentor

Fr, 12., ‒ So, 14., 
Kunsthandwerksmarkt
Fr: 15-22 Uhr, Sa: 12-22 Uhr, 
So, 11-17 Uhr)
Archäologisches Museum

Sa, 13., 8 ‒ 17 Uhr
King of Kelheim - das 
Highlight für alle MTB-Fans 
Naturfreundehaus 

So, 14., 6 ‒ 14 Uhr
Flohmarkt
Parkplatz Dillinger, Donaupark 

So, 14., 10 ‒ 17 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Archäologisches Museum

Sa, 20., 16.30 ‒ 17.30 Uhr 
Schmankerlführung
Tourist-Info 

Sa, 20. & So, 21., 10 ‒ 17 Uhr
Regional- und Umwelttage
Altstadt 

So, 21., 12 ‒ 17 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 
Altstadt & Einkaufsstandorte

Mo, 22., 19.30 Uhr
Offene Chorprobe
Ev.-luth.Gemeindezentrum 

Sa, 27. 14 ‒ 17 Uhr 
Reparaturnachmittag
Ev.-luth.Gemeindezentrum 

Di, 30., 14 ‒ 17 Uhr
Sprechstunde 
Hörbehinderung
vhs Kelheim   
(Anm.: iss-ndb@blwg.de)

Do, 2., 17 ‒ 20 Uhr 
Internationales Kulturcafé
Kulturkantine 

Fr, 4., 16.30 ‒ 18 Uhr 
König-Ludwig-Führung
Tourist-Info 

Fr, 10., ‒ So, 26.
Kulturinarik-Wochen
www.zukunft-kelheim.de 

So, 12., 6 ‒ 14 Uhr
Flohmarkt
Parkplatz Dillinger, Donaupark

Fr, 17., 17.30 ‒ 20 Uhr
Kulturinarik-Führung 
inklusive 3-Gänge-Menü
Tourist-Info 

Fr, 24., 19 Uhr
Spinnerei ‒ offene Bühne 
Kulturkantine 

Sa, 25. 14 - 17 Uhr 
Reparaturnachmittag
Ev.-luth.Gemeindezentrum 

Di, 28., 14 ‒ 17 Uhr
Sprechstunde 
Hörbehinderung
vhs Kelheim   
(Anm.: iss-ndb@blwg.de)

Fr, 31., 8 ‒ 17 Uhr 
Spitzlmarkt
Altstadt 

Sa, 8., 18.30 ‒ 23 Uhr 
Feuer und Flamme  
Schiffahrt 

So, 9., 6 ‒ 14 Uhr
Flohmarkt
Parkplatz Dillinger, Donaupark

Fr, 21.,- So, 23.
Kleines Kulturwochenende
Altstadt 

Sa, 22. 14 - 17 Uhr 
Reparaturnachmittag
Ev.-luth.Gemeindezentrum 

Di, 25., 14 ‒ 17 Uhr
Sprechstunde 
Hörbehinderung
vhs Kelheim   
(Anm.: iss-ndb@blwg.de)

Sa, 29., 7 ‒ 12.30 Uhr
Nikolaus am Viktualienmarkt
Niederdörfl

So, 30., 12 ‒ 17 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 
Altstadt & Einkaufsstandorte
Kunsteisbahn am Alten Markt

           Vereinsveranstaltungen Dez./Jan./Feb 
per Mail an marketing@kelheim.de

           bis 31. Oktober 2025 

Veranstaltungen
September

Ok�ber

Alle Veranstaltungen 
sind auch auf 
der Homepage




